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Liebe Burgthanner Bürgerinnen und Bürger, verehrte Gäste,

jenseits der großen Städte kann 
Burgthann in diesem Sommer 
wieder etwas ganz besonderes 
sein. 
Herrliche Biergärten, der Kanal, 
Natur, Radwege, Wanderwege… 
Was für uns selbstverständlich 
ist, zieht an den Wochenenden 
viele Menschen aus der Umge-
bung hierher.  Man muss sich 
nur einmal an einem Sonntag in 
Schwarzenbach an der Elfriede 
umschauen. 

Auch der Blick in den Veranstaltungskalender zeigt mir, dass 
der Sommer 2018 nicht langweilig wird. Viele Termine haben 
im Jahresablauf in der Gemeinde einen festen Platz erobert. 
Kleine und größere Feste bringen Abwechslung, Entspan-
nung und Heiterkeit in unseren Alltag. Wir können innehal-
ten in der Hast des Lebens und Arbeitens, wir können unse-
re vielen Verpflichtungen ein paar Stunden vergessen. Wir 
können ein wenig auftanken und den Augenblick genießen.
So denke ich an die beginnenden Kirchweihen, die Sonn-
wendfeiern, an das Countryfest oder an das Apfelweinfest. 
Es führt Menschen aus allen Schichten zusammen und ist 
somit Sinnbild einer Gemeinschaft. 
Ein besonderes Jubiläum feiert in diesem Jahr der Jazz- und 
Kulturverein Burgthann e.V. Zum nun schon 40. Mal ist die 
Burgthanner Burg die Bühne für ein großes Fest. Herzlich 

lade ich Sie dazu ein, an einem von drei Tagen sich von dem 
großen Engagement der Mitglieder und auch der Vielfalt 
des Programmes zu überzeugen.
Ein weiteres Highlight ist am 16. Juni 2018. Dann kommt 
die Band „Radio Europa“ in den Burghof. Die vielfach ausge-
zeichneten Musiker senden auf breiter europäischer Welle. 
Und noch eine Veranstaltung müssen Sie sich unbedingt in 
Ihren Kalender eintragen: Am 21.07.2018 wird’s in der Burg 
karibisch. Die „CubaBoarischen mit Leo Meixner“ heizen ein. 
Mit flotten kubanischen und ebenso erdigen bayerischen 
Rhythmen. 
Den Organisierenden, Veranstaltenden und den Unter-
stützenden danke ich für Ihr Engagement. Trotz gestie-
gener Anforderungen für den öffentlichen Raum ist es 
ihnen wieder gelungen, ein anspruchsvolles und buntes 
Programm zusammenzustellen – mit vielen eintrittsfreien 
Veranstaltungen. 

Mit dem Wunsch für sonnige und warme Sommertage ver-
bleibe ich mit herzlichen Grüßen

Heinz Meyer
1. Bürgermeister Burgthann



Tag der Regionen 
2018 in Ezelsdorf
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Der bundesweit stattfindende Ak-
tionstag bietet ein "Schaufenster 
in die Region". Es geht darum, den 
Veranstaltungsort und die Vielfalt an 
regionalen Initiativen und Produkten, 
Handwerk, Dienstleistungen und Kultur 
oder regionales Engagement lebendig 
zu präsentieren.  
Für die ganze Familie soll die Bedeutung 
regionaler Wirtschaftskreisläufe sicht-
bar gemacht werden und dabei 
die Themen Ökologie, Ökonomie 
und soziale Verantwortung in den 
Vordergrund stellen. Ein buntes 
Markttreiben bietet Mitmachaktionen, 
Platz für Begegnungen und lädt zum 
Kennenlernen der Stärken unserer 
Region ein.
Landkreisweite Initiativen und Verbände 
sowie örtliche Gewerbetreibende 
und Vereine können den Aktionstag 
nutzen, um auf ihre Produkte, Angebote 
und Aktionen bzw. ihre Initiative 
aufmerksam zu machen.

Nächstes Infotreffen:
Alle angemeldeten Teilnehmer sind herz-
lich eingeladen zum nächsten Infotreffen 
am 05.07.2018 um 19:30 Uhr ins Dorfge-
meinschaftshaus Ezelsdorf.

Anmeldung:
Bis zum 08.06.2018 können sich  
Interessierte, die gern einen Stand oder 
ihre Produkte präsentieren möchten 
anmelden. Das  Anmeldeformular kann 
über die Burgthanner Internetseite 
abgerufen werden.

Freunde aus Frankreich zu Besuch

Der Partnerschaftsverein Burgthann-
Châteauponsac organisiert auch dieses 
Jahr wieder der turnusgemäß den 
Besuch aus der Partnergemeinde in 
Burgthann.   

Vom 30.07. bis 05.08.2018 werden die 
Freunde aus Frankreich bei uns zu Gast 
sein. Anlässlich dieses Besuches hat 
die Vorstandschaft des Vereines unter 

dem 1. Vorsitzende Joachim Wenning 
ein abwechslungsreiches Programm 
ausgearbeitet. Wer in dieser Zeit 
französische Gäste bei sich aufnehmen 
möchte, kann sich gerne per Mail 
unter vorstand@partnerschaftsverein-
burgthann.de melden oder sich auf 
der Hompage des Vereines www.
partnerschaftsverein-burgthann.de  
über dessen Angebot informieren. 

Sonniger Neubürgerempfang 
Schon seit mehreren Jahren ist es Tra-
dition, dass die Gemeinde Burgthann 
ihre Neubürger zu einem Empfang in 
die Burgthanner Burg einlädt. Auch 
beim diesjährigen Frühjahrstreffen fan-
den sich sehr aufgeschlossene Gäste 
im Burgkeller ein. Bei einem Glas Sekt 
stellte zweiter Bürgermeister Hermann 
Bloß anhand einer kurzen Bild-Präsen-
tation die Gemeinde sowie die anwe-
senden Mitarbeiter des Rathauses vor. 
Positiv hob Bloß dabei die gute Lage 
von Burgthann vor den Toren Nürn-
bergs sowie die günstigen Verkehrsan-
bindungen und das über 70 Kilometer 
lange Wander- und Radwegenetz her-
vor. Diese Vorzüge waren unter ande-

rem auch Gründe für die Neubürger, 
sich in der Großgemeinde niederzulas-
sen. Im Anschluss an den offiziellen Teil 
ging es hoch in den sonnigen  Burghof.  

Bei Häppchen und Sekt gab es die 
Möglichkeit zu Gesprächen zwischen 
den neuen Einwohnern und der 
Verwaltungsspitze.
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Dörlbacher Einschnitt ermöglicht Blick ins Jura-Zeitalter
Die Gemeinde Burgthann landete mit 
ihrer Veranstaltung im Rahmen des 
„Umwelt-Infotags“ einen Volltreffer. 

Das Thema „Der schwarze Jura am 
LDM-Kanal: Klimawechsel, Meeresströ-
mungen Massensterben“ zog über 50 
Besucher an, die sich zunächst im Dorf-
gemeinschaftshaus Ezelsdorf trafen. 
Begrüßt wurden sie und Professor Dr. 
Gernot Arp vom Zentrum der Georg-
August-Universität in Göttingen von 
Günther Nedvidek, dem Burgthanner 
Fraktionsvorsitzenden der CSU. Dass 
ein Hochkaräter wie Arp für einen Vor-
trag in Ezelsdorf gewonnen werden 
konnte, hängt wohl nicht nur mit sei-
nem wissenschaftlichen Interesse am 
Kanaleinschnitt zusammen, sondern 
auch damit, dass er aus dem benach-
barten Postbauer-Heng stammt. 

Im ersten Teil der Veranstaltung zeig-
te und erläuterte Dr. Arp anhand von 
Projektionen geologischer Karten und 
Diagrammen die Ausmaße und Eigen-
heiten des Fränkischen Jura, der sich 
aus gewaltigen Ablagerungen bildete, 
die sich seit Beginn der Jurazeit vor 195 
Millionen Jahren über einen Zeitraum 
von 60 Millionen auf dem Grund eines 
flachen Meeres sammelten, das sich 
über ganz Süddeutschland erstreckte. 
Die Besucher der Veranstaltung wur-
den mit den Begriffen Schwarzer, Brau-
ner und Weißer Jura bekannt gemacht, 
welche bestimmte Ablagerungsschich-
ten bezeichnen. In ihnen lassen sich 
zahlreiche Fossilien aus dem Erdmittel-
alter finden. Damals gab es zwar noch 
keinerlei Blütenpflanzen, aber unter 
anderem schon kleine Säugetiere und 

Professor Dr . Gernot Arp vom Zentrum der 
Georg-August-Universität in Göttingen

am Dörlbacher Einschnitt

Dinosaurier. Ein Beweis für letztere ist 
der 1,60 Meter lange Saurierschädel, 
der 1834, als noch nicht viel über sie 
bekannt war, bei Arbeiten während des 
Kanalbaus am Dörlbacher Einschnitt 
gefunden wurde. Eine Nachbildung da-
von ist im Kanalmuseum in Burgthann 
ausgestellt.

Der Bau des LDM-Kanals förderte laut 
Dr. Gernot Arp schon um 1840 die 
Hoffnungen von Naturforschern, neue 
Erkenntnisse über die untergegange-
ne Tierwelt und die Entstehung der 
Erdschichten zu erlangen. Deshalb 
wurden Sammlungen von Ammoni-
ten angelegt, Erstbestimmungen von 
Tierarten durchgeführt, so dass bald 
graphische Darstellungen von Dörlba-
cher Funden in vielen wissenschaftli-
chen Büchern zu sehen waren. Nach 

einem Erdabrutsch  am Dörlbacher 
Einschnitt wurde eine umfangreiche 
Grundsanierung erforderlich. Dadurch 
bot sich eine einmalige Chance für die 
Wissenschaft, dort erstmals detailge-
treue Untersuchungen durchzuführen. 
Bei der Aktion wurden unter anderem 
Fischsaurierteile, Ammoniten und Spu-
ren von Schnecken entdeckt, die auch 
eine Zuordnung der Fundstücke von 
um 1840 möglich machen.
Bei Fragen an den Referenten wurde 
deutlich, dass sich etliche der Besu-
cher mit dem Thema vertraut gemacht 
hatten. 

Nach der ersten Runde brach das Pub-
likum und Referent zu einer Exkursion 
zum Dörlbacher Einschnitt auf, um vor 
Ort realitätsnah Elemente des Vortrags 
vorgestellt zu bekommen. Dort waren 
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dann mit Hilfe der Ausführungen 
des Referenten auch für den Lai-
en problemlos drei verschiedenen 
Schichten erkennbar- Schwarzer 
Jura bzw. Amaltheenton, Posidoni-
enschiefer und der weiße Jura. 
Nachdem auch noch über die 
Verwendungsmöglichkeiten des 
sogenannten Altdorfer Marmors 
gesprochen worden war, verab-
schiedeten sich die Teilnehmer mit 
einem herzlichen Applaus vom 
Experten, der ihnen eine wirklich bril-
lante Führung durch die Erdgeschichte 
geboten und gezeigt hatte, wie nahe 
uns eigentlich etwas, das vor vielen 

Millionen Jahren passierte, heute noch 
ist. Für am Thema Interessierte, die an 
der Veranstaltung nicht teilgenommen 
haben, lohnt sich trotzdem ein Ausflug 

zum Dörlbacher Einschnitt.
Vor einiger Zeit wurden dort 
nämlich von der Gemeinde In-
formationstafeln aufgestellt, die 
unter Mitwirkung von Dr. Arp 
entstanden.

Speziell hingewiesen wurde in 
dem Zusammenhang noch auf 
Matthias Weißmüller, einen Hob-
bygeologen bzw. Fossiliensamm-
ler aus Berg, der ein reich illust-

riertes Buch mit dem Titel „Eine Reise 
in das untere Jura der Region Altdorf“ 
verfasst hat. Näheres dazu auf Seite 39.

Text und Foto: HORST SPANDLER

Änderung der Öffnungszeiten der Verbandskasse des KZV „Schwarzachgruppe“
Aufgrund eines derzeitigen Personal-
engpasses ist die Verbandskasse des 
KZV „Schwarzachgruppe“ bis auf wei-
teres am Freitag nicht besetzt. Am Frei-

tag können deshalb keine Auskünfte 
über Zahlungsstände erteilt werden 
und keinerlei Bareinzahlungen in der 
Verbandskasse geleistet werden. Die 

Verbandskasse ist Montag bis Don-
nerstag jeweils von 8.00 bis 16.00 Uhr 
besetzt.
Wir bitten um Ihr Verständnis

Gemeinde Burgthann sucht Grundstücke als Tausch- und Ausgleichsflächen

Die Gemeinde Burgthann benötigt für 
die Umsetzung von Projekten immer 
wieder Tausch- und Ausgleichsflächen.
Daher sind wir ständig auf der Suche 
nach geeigneten Grundstücken im  Au-

ßenbereich aber auch im Ortsgebiet. 
Verkaufsinteressierte Grundstückseigen-
tümer bitten wir deshalb, sich mit der 
Gemeindeverwaltung Burgthann, 
Liegenschaftsamt, Herr Batke, 

Tel. 09183/40126 bzw. 
Email: g.batke@burgthann 
in Verbindung zu setzen.

Mitarbeit an Radwegekonzept 
gewünscht

Der Landkreis bittet alle Bürgerinnen 
und Bürger sich an einem neuen Rad-
verkehrskonzept zu beteiligen. Eintra-
gungen und Vorschläge können online 
vorgenommen werden. Möglich ist es 
über die Burgthanner Internetseite.

Vorankündigung Radtour

Die jährliche Radtour mit Bürger-
meister Heinz Meyer findet am 05. 
August 2018 statt. Start ist 13 Uhr. 
Es geht zum Rothsee. An der Ezels-
dorfer Kirchweih klingt die Fahrt ge-
gen 18 Uhr aus. Näheres dazu in der 
nächsten Ausgabe.

Urlaubszeit-Reisezeit

Bitte denken Sie an die Gültigkeit Ihres 
Personalausweises oder Reisepasses!
Die Ausstellungsdauer für neue Aus-
weise und Reisepässe beträgt derzeit 
ca. 3 Wochen. Weitere Auskünfte hierzu 
erhalten Sie im Passamt der Gemein-
de Burgthann, unter der Telefon Nr. 
09183/401-14 oder 401-15. 

I Gemeinderat
! Die Presseberichte zu den letzten Ge-
meinderatssitzungen finden Sie auf der 
Internetseite unter 
www.burgthann.de

Die nächsten Termine:

12.06.2018 Gemeinderatssitzung
19.06.2018 Jugend-, Sport-, Kultur-, 
Bildungs- und Sozialausschusssitzung
26.06.2018 Grundstück-, Bau- und 
Werkausschusssitzung
10.07.2018 Gemeinderatssitzung
24.07.2018 Grundstück-, Bau- und 
Werkausschusssitzung
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I Personalnachrichten
Verabschiedung Hermann Förster und Ina Schiffer

Erster Bürgermeister und Stellver-
tretende Vorsitzende des Kanalisations-
Zweckverbandes „Schwarzachgruppe“ 
Bernd Ernstberger verabschiedete nach 
fast 42 Jahren Dienstzeit die langjährige 
Verwaltungsangestellte Ina Schiffer in 
den wohlverdienten Ruhestand. Frau 
Schiffer wurde am 1. Juli 1976 für die 
allgemeine Verwaltung eingestellt
und wurde 1985 zur stellvertretenden 
Kassenverwalterin bestellt. 
Auch Herr Hermann Förster verlässt 
nach gut 25 Jahren den KZV und tritt 
ebenfalls seine Rente an. Herr Förster 
wurde am 01. Oktober 1992 als Ver- 
und Entsorger eingestellt. Im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde überreichte 
der Stellvertretende Vorsitzende
Ernstberger beiden ein Präsent und 
dankte ihnen für ihren zuverlässigen 
Einsatz beim KZV. Dem Dank schloss 
sich auch Geschäftsleiterin Angelika 
Schramm im Namen der Kolleginnen 
und Kollegen an.

 

 

I Stellenausschreibung

Der Kanalisations-Zweckverband „Schwarzachgruppe“

mit Sitz in Schwarzenbruck-Gsteinach stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Verwaltung  

eine/n Mitarbeiter/in  in Vollzeit ein.

Gesucht wird ein/e Mitarbeiter/in mit abgeschlossener Berufsausbildung als 

Verwaltungsfachangestellte/er bzw. Verwaltungsfachkraft AL I.
Die Anforderungen des  Aufgabengebietes und alle weiteren Informationen finden Sie über die Burgthanner Internet-

seite www.burgthann.de

PICKELTAXI
 

            
           Zu Verstärkung unseres Teams suchen 

wir eine/n 

Fahrer/in 
im Zusatz- oder Nebenverdienst 

auf 450 € Basis.
  

Wir bieten Ihnen ein gutes Arbeitsklima 
bei fl exibler Arbeitszeit.

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
unter Tel. 0162 24 28 779.

Zu Verstärkung unseres Teams suchen wir einen 

Fahrer/in
im Zusatz- oder Nebenverdienst auf 450 € Basis. 
Wir bieten Ihnen ein gutes Arbeitsklima bei flexibler Arbeitszeit.
Tel. 0162 24 28 779
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I Infos - Fakten - Zahlen  
Neues vom Einwohnermeldeamt
Die aktuellen Einwohnerzahlen  Stichtag: 02.05.2018

Ortsteil Hauptwohnung Nebenwohnung

Burgthann   3691 108

Dörlbach     214     4

Ezelsdorf   2089   78

Grub     622   29

Mimberg   1559   44

Oberferrieden   1209   50

Schwarzenbach     690   26

Unterferrieden   1219   49

Gesamt 11293 388

Die Einwohnerzahlen von Pattenhofen 
(142) sind in Burgthann, die von 
Großvoggenhof (161) in Grub erfasst. 

Entwicklung im März-April:
Anmeldungen: 87
Abmeldungen: 102  
Geburten: 11
Sterbefälle:  20

Das Bayerische Naturschutzgesetz bestimmt in Artikel 30:

„Landwirtschaftlich und gärtnerisch 
genutzte Flächen dürfen während der 
Nutzzeit nur auf vorhandenen Wegen 
betreten werden. Als Nutzzeit gilt die 
Zeit zwischen Saat oder Bestellung 
und Ernte, bei Grünland die Zeit des 
Aufwuchses.“
Bitte beachten Sie diese gesetzliche 
Regelung!
Hunde können mit dem Parasiten 
„Neospora caninum“ befallen sein. 
Wird infizierter Hundekot von 
Milchkühen über Futter von Feldern 
und Wiesen aufgenommen, kann 

dies zu Unfruchtbarkeit, Fehl- und 
Totgeburten führen. Dies bestätigen 
amtliche Untersuchungen. Solches 
kann verhindert werden, wenn Hunde 
während der Nutz- bzw. Vegetationszeit 
nicht auf landwirtschaftlich genutzte 
Wiesen und Felder gelassen werden. 

Bitte tragen Sie zum Wohl unserer 
Tiere und zur Gewinnung von hoch-
wertigem Futter bei. Vielen Dank!

Öffnungszeiten des 
Burg-Museums 

April bis Oktober: 
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat von 
13.30 bis 17.00 Uhr
Gruppen nach Vereinbarung: 
Ingeborg Herrmann Tel: 09187 – 41805

Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes B (Bachmühle)
März bis November
Dienstag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag  von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Kirchweihtermine 2018
Burgthann:  23.06. – 25.06.2018
Grub:  30.06. – 02.07.2018
Schwarzenbach:  13.07. – 16.07.2018
Oberferrieden: 27.07. – 30.07.2018
Ezelsdorf:  03.08. – 06.08.2018
Unterferrieden: 25.08. – 27.08.2018
Mimberg:  31.08. – 03.09.2018

Kehrtermine Juni/August 

Burgthann, Pattenhofen,  Mimberg, Un-
terferrieden und Ezelsdorf: 
18. und 19. Juni 2018
Grub und  Großvoggenhof: 
25. Juni 2018
Schwarzenbach und  Dörlbach, West-
haid, Peunting: 
09. und 10. Juli 2018
Oberferrieden: 
23. Juli 2018
Ezelsdorf: 
30. Juli 2018
Die Verkehrsteilnehmer werden gebe-
ten, Kraftfahrzeuge während der Kehr-
tage nach Möglichkeit nicht auf den 
Fahrbahnen zu parken, um eine effizi-
ente Durchführung der Straßenreini-
gung zu ermöglichen. 
Änderungen sind witterungsbedingt 
oder aus technischen Gründen mög-
lich. Hierfür bitten wir um Verständnis.
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Hundekotbeutel werden zum Problem – Appell an alle Hundebesitzer

Die Gemeinde Burgthann hat seit ei-
nigen Jahren Stationen mit Kotbeu-
teln und Mülleimern installiert. Nun 
werden die Tüten selbst zum Stein des 
Anstoßes. Viele Hundebesitzer machen 
die Hinterlassenschaften ihres Hundes 
weg, den Weg in den Mülleimer finden 
sie aber oftmals nicht. Die Gemein-
de Burgthann bittet alle Hundebesit-
zer, die Tüten nicht einfach irgendwo 
hinzuschmeißen.  Es gibt genügend 
Mülleimer“, so Bürgermeister Heinz 
Meyer, „auch wenn man natürlich nicht 
alle 100 Meter eine Station aufstellen 
kann“. Die Eimer an den Stationen wür-
den regelmäßig vom Bauhof geleert 
und die Spender mit neuen Tüten be-
stückt. Früher lag überall Kot herum, 

jetzt die Tüten, da fragt 
man sich langsam, wo 
das größere Problem 
ist. Außerdem ist es 
unverständlich, war-
um jemand die Not-
durft seines Hundes 
aufsammelt und dann 
nicht ordnungsgemäß 
entsorgt. Hier noch 
einmal die dringende 
Bitte: Werfen Sie die 
Beutel in die dafür 
vorgesehenen Behäl-
ter und nicht in die 
Natur oder in norma-
le Papierkörbe.
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I Veranstaltungen und Feste
Rückblick

Einen vergnüglichen Nachmittag erlebten die jungge-
bliebenen Damen und Herren aus der Großgemeinde 
Burgthann, die den Tanznachmittag im Mai in der Sporthalle  
besuchten. Die Stimmung war von Anfang an locker und ge-
löst. Die Band „Just Friends“ aus Unterferrieden spielte einen 
bekannten Song nach dem anderen. Viele Gäste nutzten 
auch in diesem Jahr wieder die Gelegenheit, eine flotte Soh-
le aufs Parkett zulegen. Gerade diejenigen, die gerne tanzen,  
haben diesen Nachmittag jedes Jahr fest in ihren Kalendern 
notiert. Aber auch alle Anderen nutzten die Zeit für nette 
Gespräche bei Kaffee und Kuchen.

Radio Europa- Together in Music
Musikkonzert in der Burg Burgthann
Samstag, den 16. Juni um 20:00 Uhr
im Burghof/bei Regen im Rittersaal

Im letzten Jahr waren sie zu Gast in der ARD bei den „Hir-
zinger Wirtshausmusikanten“ und nun sind sie LIVE auf der 
Bühne in Burgthann. 
„Wo die Sprache aufhört, fängt die Musik an!“  (E. T. A. Hoff-
mann) - Dies ist das Motto von Radio Europa für das aktuelle  
„Toghether in Music“  Album, ein musikalischer Höhenflug 
über Europa.
Unzählige Reisen und Begegnungen, hunderte Improvisati-
onen und Sessions stehen hinter den Melodien, die Radio 
Europa über alle Winde verstreut gesammelt hat. 
Von Schottland bis Griechenland, von Frankreich bis Lett-
land- die vielfach ausgezeichneten Musiker senden auf brei-
ter europäischer Welle. Sie bewegen sich mit Leichtigkeit 
zwischen französischer Musette, Irish Folk, Balkanrhythmen, 
mediterranen sowie skandinavischen Klängen. Dazwischen 
glänzen leidenschaftliche Weisen der Roma und Sinti und 
Melodien die vielleicht nie die Dörfer verlassen haben, aus 
denen sie stammen. Am Ende steigen sogar die großen 
Komponisten der Klassik ein in dieses bunte Karussell,  in 
dem alles nur Musik ist! Grenzenlose Musik.  

Ein Feuerwerk aus 1000 Melodien zünden die Musiker: Jo-
erg Widmoser (Violine), Wolfgang Lell (Akkordeon), Andre-
as Wiersich (Gitarre), Alexander Bayer (Kontrabass), Roland 
Duckarm (Schlagzeug).

Jetzt schon Tickets sichern - Rathaus Burgthann Zimmer 5, 
bei Lotto Eckersberger im Kaufland, Banken und Sparkassen. 
VVK: 18,- €, Abendkasse: 20,- €
Telefon 09183-401 28
Näheres unter 
www.burgthann.de oder http://radio-europa.eu/ 

Leo Meixner's CUBAVARIA
Open Air in der Burg Burgthann
Samstag, 21. Juli um 20:00 Uhr
im Burghof Burg Burgthann

Er hat es einfach im Blut: die flotten kubanischen Rhythmen 
ebenso wie die erdigen bayerischen. Ob Salsa, Son oder Land-
ler – Leo Meixner, Sänger der inzwischen deutschlandweit 
gefeierten CubaBoarischen und jüngster Spross der Band ist 
zwar in Bayern daheim aber durch seine vielen Reisen nach 
Kuba musikalisch auch dort groß geworden. Schon seit eini-
ger Zeit bringt er nicht nur frischen Wind mit auf die Bühne 
sondern auch einen juvenilen Einfluss aus Pop und Rap.
Jetzt ist die Zeit reif für einen neuen kreativen musikalischen 
Cocktail aus Rum, Pop und Bavaria. Leo Meixner präsentiert 
seine eigene Band: sein Cubavaria. Mit der von den Cub-
Boarischen Fans inzwischen heiß geliebten Sängerin Yinet 
im Duo verschmilzt auf der Bühne die bayerische mit der 
kubanischen Seele. Welch ein Genuss für Ohren und Augen! 
Sebastian Höglauer, einer der Stars der jungen Blasmusik-
szene und Kenner der flotten Rhythmen, bläst dazu virtuos 
einen bayerisch-südamerikanischen Marsch eingebettet in 
den so coolen wie erdig-alpinen Groove des jungen Öster-
reichischen Jazz-/Funk- und Soulbassisten Bernhard Lackner, 
dessen Sound man die längeren Touren in den USA anhört. 
So fließen derzeit im Chiemgau die Wasser der Alpenseen 
mit denen von Karibik und Pazifik zusammen und sprudeln 
einen frischen Wellengang daher auf dem sich herrlich sur-
fen lässt. 
Eine mobile Cocktailbar mixt kühle Getränke. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Das Konzert findet grund-
sätzlich bei jeder Witterung statt. 

Tickets:
Rathaus Burgthann Zimmer 5, bei Lotto Eckersberger im 
Kaufland oder unter www.eventim.de
VVK: 22,- €, Abendkasse: 25,- €
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I Wir gratulieren

Gertrud und Franz Jaksch aus Mimberg 
zur Diamantenen Hochzeit

Waltraute Glock aus Mimberg 
zum 90. Geburtstag
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I Wir gratulierenWir gratulierenWir gratulieren

Anna und Kurt Pardess aus  Ezelsdorf 
zur Diamantenen  Hochzeit

Anton Prejda 
aus Burgthann 

zum 90. Geburtstag

Heinrich  Vitzthum 
aus Schwarzenbach 
zum  85. Geburtstag



I Die Kinder- und Jugendecke:
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Hallo Kinder aufgepasst!  
Der Termin für den nächsten  Vorlesenachmittag  in der Gemeindebücherei Burgthann steht 
fest: 21.06.2018. Es sind wie immer um 15 Uhr alle Kinder von 3 bis 6 Jahren eingeladen - ein 
Vorlesespaß nicht nur zum Zuhören. 
Der Eintritt ist frei. 

I Die Kinder- und Jugendecke:

Ferienprogramm 2018
Auch in diesem Jahr gibt es in der 
Gemeinde Burgthann dank der 
Unterstützung von Vereinen und 
Verbänden ein Ferienprogramm für die 
Kinder und Jugendlichen von 7 bis 15 
Jahren. Das Programmheft wird Anfang 
Juni in den Schulen verteilt. Darüber 
hinaus ist es im Rathaus erhältlich 
und kann auf der Internetseite der 
Gemeinde unter www.burgthann.de 
abgerufen werden.
Die Anmeldung erfolgt online oder 
kann ggf. im Rathaus abgegeben 
werden.
Anmeldeschluss ist der 22. Juni. 
Bei Veranstaltungen mit begrenzter 
Teilnehmerzahl entscheidet das Los. 
Der Ferienpass kann ab 12. Juli im 
Rathaus 1. Stock, Zimmer 12 abgeholt 
werden.

I Kindergarten und Schule

Die kleine Raupe Nimmersatt…
…unter diesem Motto stand das Früh-
lingsfest bei den Buchfinken. Nach 
dem Einzug der Kinder führten diese 
das Stück „Die kleine Raupe Nimmer-
satt“ auf. Die Vorschulkinder durften 
das Buch für alle „vorlesen“. Die ande-
ren Kinder spielten und sangen dazu. 
Im Anschluss konnten sich alle an ei-
nem abwechslungsreichen Buffet und 
kühlen Getränken stärken. Die FFW 
Mimberg hatte für die Kinder wieder 
die Hüpfburg und die Kübelspritze auf-
gebaut! So ging ein spannender Tag zu 
Ende. In der darauffolgenden Woche 

erfreuten die Kinder die Bewohner des 
AWO – Seniorenheimes mit ihrer Dar-
bietung. Einige Bewohner kannten die 

Lieder und sangen bei Refrains kräftig 
mit. Am Schluss ernteten die Kinder 
auch hier einen großen Applaus. 
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Planungstage bei den Buchfinken

Vier Tage konnte das Per-
sonal nutzen, um Termine 
und Aktionen zu planen, 
pädagogische Inhalte zu 
besprechen oder neue 
Konzepte vorzustellen. Au-
ßerdem wurde die im letz-
ten Jahr aufgestellte Essen-
regelung reflektiert. Auch 
Elterngespräche wurden 
unter die Lupe genommen 
und einige Standards erar-
beitet. Weiterhin fand eine 
Teamfortbildung mit dem 
Referenten Timo Meister 
zum Thema „Partizipation“ 
statt. Die Freiwillige Feuer-
wehr Mimberg hatte sich 

vorbereitet und führte 
einen Kurs zum „Brand-
schutzhelfer“ durch. 
Alle MitarbeiterInnen lern-
ten das richtige Verhalten 
im Brandfall. Nach der The-
orie  folgte die praktische 
Ausbildung. Hier durften 
die MitarbeiterInnen ei-
nen Notruf absetzen und 
den Umgang mit Feuerlö-
schern testen. 
Hier nochmal ein herzli-
ches Dankeschön an die 
FFW – Mimberg, die sich 
hierfür Zeit genommen 
hat.

Verkehrsunterricht bei 
den Ezelmäusen
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Wie in jedem Jahr ekamen die Vor-
schulkinder Besuch von der Polizei. 
Herr Appelt und Frau Gritzentaler von 
der Polizeiinspektion Altdorf sind zum 
Verkehrsunterricht mit den Kindern 
gekommen. In einem Film  zeigten  der 
kleine Bär und der kleine Tiger mit sei-
nen Freuden, was alles passieren kann, 
wenn man sich im Straßenverkehr nicht 
richtig verhält und wie wichtig es ist, im 
Auto immer gut angeschnallt zu sein.
Auf der Straße wurde dann gemein-
sam das Überqueren der Straße geübt. 
Die Kinder sahen,  was alles in einem 
Polizeiauto geladen ist und wofür dies 

benötigt wurde. Alle durften auch 
vorne in das Auto einsteigen und es 
erkunden.
Für die Vorschulkinder war es ein span-

nender Nachmittag und sie freuten 
sich am Schluss über ihre Auszeich-
nung zum Schulwegexperten.

Ein Tipi im Garten der Krippe der Ezelmäuse

In einer Gartenaktion mit den Eltern 
entstand ein Tipi im Garten in der Kin-
derkrippe der evang. Kindertagesstätte 
„Die Ezelmäuse“.  Am Samstagvormit-
tag kamen Eltern des Elternbeirates mit 
Spaten „bewaffnet“,  um lange Holz-
pflöcke einzugraben.

Ein Tipi gefällt nicht nur Indianern gut, 
sondern ist für alle Kinder ein anregen-
der Spielort. Hier haben sie die Mög-
lichkeit sich zurückzuziehen, alleine 
oder mit einem Freund zu spielen und 
besonders im Sommer ist es wichtig, 
Schatten zu finden.  Wir haben zusam-
men mit Frau Schmidkunz vom örtli-

chen Kreislehrgarten und den Kindern 
unser Tipi mit Hopfen und Gartenlupi-
nen bepflanzt. So können die Kinder 
beobachten wie alles wächst und das 
Graben und Gießen macht auch den 
Kleinsten viel Freude. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen 
Helfern!
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…und viele machten mit!
An einem Samstag – wo ja normaler-
weise kein Kindergartenbetrieb ist – 
war der Garten der „Kleinen Strolche“ 
in Unterferrieden gut gefüllt mit Eltern 
und Kindern, alle „bewaffnet“  mit 
Schaufeln, Rechen, Pinseln, Schleif-
geräten, Fensterputzgerätschaften, 
Bohrmaschinen, Heckenscheren etc. 

Grund war die jährliche Gartenaktion, 
die der Elternbeirat organisierte, um 
die Außenanlagen der Einrichtung wie-
der auf Vordermann zu bringen. Dabei 
wurden Hecken geschnitten, Unkraut 
gejätet, ein – von den Vorschulkindern 
aus Birkenstämmen selbst gestalteter 
-  Sichtschutz für die Mülltonnen ange-
bracht, Sitzgelegenheiten abgeschleift 
und neu gestrichen, Büsche gepflanzt,  
Kies und Sand geschaufelt, das Dach 
der Spielhütte erneuert oder Fenster 
gereinigt. Eine besonders anspruchs-
volle Arbeit war das Säubern des von 
der Einrichtung genutzten Waldgrund-
stückes, in dem alte Silagefolien (samt 
Inhalt), Metallzäune, Bierflaschen und 
sogar ein alter Zigarettenautomat ent-
fernt wurden. Am Ende gab es noch 
eine kleine Vesper, die der Elternbeirat 
sponserte. Allen Helfern ein großes 
Dankeschön für Ihren Einsatz!

Schuleinschreibung an der 
Grundschule Burgthann
Zur diesjährigen Schuleinschreibung 
nutzten die  Familien wieder ausgie-
big die unterschiedlichen Angebote 
der Schule: Man informierte sich über 
benötigte Materialien oder zentrale 
Lerninhalte. 
In den vorbereiteten Klassenzimmern 
malten die Kinder eifrig,  legten mit 
Magnetbuchstaben erste Wörter und 



spielten gemeinsam mit den „Großen“. 
Es machte Freude zu sehen, wie offen 
und umsichtig die Grundschüler auf 
ihre neuen Schulkameraden zugingen.  
Patricia Pöhmerer, Elternbeiratsvorsit-
zende, bot Führungen durchs Schul-
haus an. Für sehr viele Familien klang 
der Nachmittag im Elterncafé aus. 

Künftige Erstklässler beim 
Osterhasen gestalten

Grundschüler besuchen das Wasserwerk und den Hochbehälter

Die Kinder der Klasse 4b mit Horst Vitzthum von der ‚Gemeinde Burgthann
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Freundlicherweise er-
möglichte es Horst 
Vitzthum, Wasserwart der 
Gemeinde Burgthann, 
den 4. Klassen das Was-
serwerk und den Hoch-
behälter zu besichtigen. 
Die Kinder erfuhren dabei 
viel Wissenswertes über 
die Tiefbrunnen und ihre 
Pumpen sowie Aufbe-
reitung, Verteilung, Ver-
brauch und Qualität des 
Burgthanner Wassers. 
Sehr beeindruckend war, 
dass alle Einwohner der 
Großgemeinde im Win-

ter täglich etwa zwei 
Million Liter und im 
Sommer die doppelte 
Menge Wasser verbrau-
chen. Der Burgthanner 
Hochbehälter mit 1,6 
Millionen Litern reicht 
zur Versorgung alleine 
nicht aus. Deshalb wird 
das ca. 1000 Jahre alte 
Wasser auch nach Ezels-
dorf gepumpt. 
Alle waren sich nach der 
Führung sicher,  dass 
die Burgthanner Bürger 
sehr gut mit Trinkwasser 
versorgt werden. 

Blinde Menschen zu Besuch 

Während des Unterrichts bekamen 
die Drittklässer der Grundschule 
Burgthann Besuch von Rudolf Sand 
und seiner Begleiterin. 
Die beiden Sehbehinderten berichte-
ten den Schülern und ihren Lehrerin-
nen Frau Schaffer, Frau Wunderlich und 
Frau Krüger von ihrem Alltag. Nachdem 
die zahlreichen Fragen der neugierigen 
Schüler beantwortet waren, durften 
diese das Orientieren mit dem Blinden-
stock und das Spielen mit einem Klin-
gelball ausprobieren. Die Klassen 3a 
und 3b zeigten sich beeindruckt und 
bedankten sich für diese interessanten 
Erfahrungen.
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Burgthanner Grundschüler erkunden ein „pfiffiges“ Instrument

Anfang Mai brach die Klasse 3b auf, 
um die Orgel in der St. Martinskirche 
von Nürnberg zu erkunden. Benedicta 
Kleiner und Artur Muschaweck prä-
sentierten den interessierten Gästen 
stolz ihre Orgel, ein Unikat, das aus be-
eindruckenden 2961 Pfeifen besteht. 
Der Organist braucht zum Spielen 
seine Hände und zugleich seine Füße. 
Im Inneren der Orgel bewunderten 
die Schulkinder verschiedene Pfeifen, 
die sich in Größe, Material, Form oder 
Zusatzteilchen unterscheiden.  Bei 
den meisten Pfeifen wird der Klang 
durch die Luftsäule erzeugt, die darin 
schwingt. In anderen Pfeifen schwingt 
ein kleines Blättchen - die Zunge. Alle 
Pfeifen müssen geblasen werden. Die 
Luft dafür kommt aus einem Gebläse 
in der Orgel. Die Orgelklänge, die Er-
klärungen der Veranstalter, die Fragen 

und die Reaktionen der Schüler wur-
den vom Radiosender Bayern 2 aufge-

nommen, was bei den Mädchen und 
Buben zusätzliche Neugier weckte.

Was und wie viel davon?

Katja Wittmann mit Kindern der Klasse 1 a 

Drei Tage lang machte die 
„Kleine Lok“ Halt an der 
Grundschule Burgthann. An 
verschiedenen Lernstatio-
nen erfuhren die Erst- und 
Zweitklässler spielerisch 
viel Wissenswertes über 
eine gesunde Ernährung. 
Gemeinsam mit Frau Witt-
mann und Frau Semmler, 
den Leiterinnen der Work-
shops, wurden anschlie-
ßend alle wesentlichen 
Aspekte im Plenum zusam-
mengetragen und mit Hil-
fe der „Kleinen Lok“ samt 
deren unterschiedlich be-
stückten Waggons altersge-

mäß veranschaulicht. 
 Die „Kleine Lok“ ist ein An-
gebot der Verbraucherzen-
trale Bayern für Schulen, 
das darauf abzielt, dass 
Kinder die Lebensmittel-
gruppen kennenlernen, 
Nahrung nach ihrer Her-
kunft einteilen sowie ge-
sunde bzw. ungesunde 
Lebensmittel unterschei-
den können. Außerdem 
soll den Schülern der Zu-
ckergehalt von Getränken 
bewusst gemacht werden 
und sie bekommen einen 
Einblick in die Bedeutung 
wichtiger Hauptnährstoffe. 

52. Burgthanner Kleider- 
und Spielzeugbörse

Wo: Aula Mittelschule Burgthann 
(Eingang Sandstraße)
Verkauf: Samstag, den 15.09.2018, 
von 9.00 bis 11.00 Uhr
Einlass für Schwangere (Mutter-
pass!) mit einer Begleitperson ist 
bereits um 8.45 Uhr.

Genaue Informationen zu den The-
men Einkaufen, Verkaufen und Hel-
fen unter 
www.boerse-burgthann.de

Veranstalter: Team Kleiderbörse 
Burgthann zusammen mit der „Kin-
derarche Burgthann“



Kinder im Netz – aber sicher  
Soziale Netzwerke, wie Facebook 
oder auch Chats werden immer mehr 
zum wichtigsten Kommunikations-
mittel der Viertklässler.
In diesen sozialen Netzwerken und im 
Umgang mit dem Internet lauern aber 
viele Gefahren für die Grundschüler. 
Die Viertklässler der Goldhut-Grund-
schule sollten über diese Gefahren auf-
geklärt und sensibilisiert werden.

Mit der finanziellen Unterstützung 
der Hanns-Seidel-Stiftung konnte Elke 
Reiss von der Polizeiberatung Zeug-
haus als kompetente Referentin enga-
giert werden.
Sie klärte die Eltern über die aktuellen 
Trends und die Gefahren in Verbin-
dung mit dem Einstieg ins Internet auf. 
Das Ziel ihres Vortrags war, dass Eltern 
ihre Kinder beim Einstieg ins Netz an-

leiten und begleiten, um für sie eine 
Stütze zu sein.
Für die Viertklässler fand auch ein 
Workshop statt. In sehr eindrucksvol-
ler und anschaulicher Weise brachte 
die Polizeibeamtin den Kindern näher, 
wie vorsichtig man mit der Angabe von 
persönlichen Daten in den Netzwerken 

umgehen sollte, es wurden Chatregeln 
erarbeitet und in praktischen Übungen 
das Erstellen von „guten“ Passwörtern 
geübt. 
Frau Reiss verstand es ausgezeichnet, 
die Kinder auf die Gefahren des Inter-
nets hinzuweisen, ohne ihnen davor 
Angst zu machen.
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Welche Klasse bewegt sich am meisten?

Dies wollen die beiden 
vierten Klassen in einem 
Wettstreit miteinander 
herausfinden. 

Vom 1. März bis zum 15. 
Juni 2018 tragen sie ein 
Fitnessarmband, das ihre 
Schritte zählt. Die Goldhut-
Grundschule bewarb sich zu 
dieser Aktion und darf nun 
mit knapp 10 000 Viertkläss-
lern in ganz Deutschland 
die Fitness ihrer Schüler 
und Schülerinnen messen. 
Möglich ist dies nur durch 
die Teilnahme an dem drei-
jährigen fit4future-Projekt, 
das seit diesem Schuljahr 
an der Grundschule in Ezels-
dorf läuft. Fit4future ist eine Initiative 
der Cleven-Stiftung und wird von der 
DAK gesponsert. Auch das Fitnessarm-
band wird allen Kindern unentgeltlich 
zur Verfügung gestellt. Es erfasst neben 
Datum, Zeit, Außentemperatur, Stre-
cke der gelaufenen Schritte auch den 
Kalorienverbrauch. 
Über  eine Website wird es ausgele-
sen und dem gemeinsamen „Klassen-
schrittkonto“ gutgeschrieben. So kann 
am 15. Juni ermittelt werden, wie viele 
Schritte die Klasse im Kollektiv zurück-
legen konnte. 

Besuch im Museum- 
Lothar-Fischer
Ein besonderes Kunsterlebnis hatte 
die Klasse 1a, als sie nach Neumarkt 
ins Museum-Lothar-Fischer fuhr. 

Bei einer Führung mit Kunstvermittle-
rin Frau Schwarzhuber durch das Muse-
um konnten sich die Schüler menschli-
che Skulpturen des Künstlers Lothar 
Fischer ansehen und nach eigenen 

Sichtweisen interpretieren. Besonders 
großes Interesse fand bei den Kindern 
die Sonderausstellung des Bildhauers 
David Nash, der bis heute die Natur 
und den Werkstoff  „Holz" erforscht und 
ihm eine künstlerische Form gibt.  An-
schließend wurden die Schüler selbst 
als "kleine Künstler" aktiv und durften 
ihre Ideen in Ton umsetzen. Es wurden 
Menschen geknetet, Schnecken aus 
Ton geformt und es entstanden sogar 
Einhörner.
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Geschichte live erleben im Heimatmuseum Burgthann

„Wie war es eigentlich früher in der 
Schule?“ – Diese Frage stellten sich die 
Kinder der 2.Klassen im Heimat – und 
Sachunterricht und befragten dazu 
u.a. ihre Eltern und Großeltern. Dabei 
lernten sie auch die früher verwende-
te  Deutsche Schrift kennen. Aber am 
besten und einprägsamsten ist es im-
mer, man schaut sich das einmal mit 
eigenen Augen an. Und so reisten die 
Schülerinnen und Schüler mit ihren 
Lehrerinnen Kathrin Müller und Betina 
Sell in der Zeit zurück und befanden 
sich plötzlich im alten Klassenzimmer 
im Heimatmuseum in der Burg Thann 
wieder. Dort konnten sie selbst einmal 
das Schreiben mit dem Griffel auf der 
Tafel ausprobieren, betrachteten einen 

Schulranzen aus der 
Zeit ihrer Großeltern 
und erfuhren, was es 
mit der Eselsbank auf 
sich hatte. Auch den 
Rohrstock konnten sie 
mit ausreichendem Si-
cherheitsabstand be-
trachten. 
Ingeborg Herrmann 
und Ulla Weishart von 
der Fördergemein-
schaft Burg Burgthann 
übernahmen die Füh-
rung. Herzlichen 
Dank dafür. 
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Drittklässler verkaufen 
gesundes Pausenbrot
Die Kinder der 3. Klasse  durften durch 
einen Pausenbrotverkauf zeigen, was 
sie beim „Ernährungsführerschein“ 
alles gelernt hatten. Ein tolles Früh-
stücksbuffet, bestehend aus Obst- und 
Gemüsespießen, lustigen Brotgesich-
tern, Broten mit gesunden Aufstrichen, 
vegetarischen Muffins und sogar Gur-
kenkrodkodile warteten auf hungrige 
Mitschüler. Im Nu war das Buffet von 
Schulkindern umlagert. 120 Euro gin-
gen in die Klassenkasse. 

Gastspiel der „Bremer Stadtmusikanten“  in Ezelsdorf

Die Kinder der Schulspielgruppe der 
Goldhut-Grundschule Ezelsdorf hatten 
sich dieses Jahr ein großes Ziel gesetzt, 
sie erfanden ein „elementares Musik-
theater“. Das bedeutet, dass der Ablauf, 
die Szenen und die Choreographie 
frei am Märchen ausgerichtet war. Bei 
drei Vorstellungen zogen die Kinder 
sehr schnell mit ihrem freien Spiel alle 
Zuschauer in ihren Bann. Die Haupt-
darsteller Stella Hegendörder als Esel, 
Emese Hargitai als Hund, Anna-Katha-
rina Schmalz als Katze und Tim Keune-
ke als Hahn sangen ihre Verzweiflung 
überzeugend, als sie bei ihren Brotge-
bern in Ungnade gefallen waren. Dafür, 

dass durch Zusammenhalt und durch 
eigenes Können ein Ganzes wird, steht 
symbolisch auch das Theaterstück:  Je-
des der Kinder brillierte auf seine Weise. 
Jedes musste den Wechsel mitmachen, 
mal im Mittelpunkt der Aufmerksam-
keit  zu stehen, mal unauffällig und 
zügig die Requisiten für die nächste 
Szene herbei- oder wegschaffen und 
dadurch für das Gelingen des gemein-
samen Spiels zu sorgen. Alle Akteure 
und Doris Rauschenbach, die die Schul-
spielgruppe leitet, freuten sich schließ-
lich über den großen, wohlverdienten 
Applaus.

Abschlussfahrt nach Köln
Gemeinsam machten sich die beiden 
10. Klassen der Mittelschule Burgthann 
auf zu ihrer Abschlussfahrt nach Köln. 

Ein erster Erkundungsgang über die 
zentrale Fußgängerzone und die Dom-
platte gab einen guten Eindruck vom 
quirligen Leben in der Domstadt. Bei 
einem geführten Stadtrundgang er-

fuhren die Schüler viel über die Ge-
schichte Kölns. Von der Römerzeit 
bis ins Mittelalter spielte Köln eine 
bedeutende Rolle, denn die Lage am 
Fluss war für die Entwicklung dieser 



Metropole ausschlaggebend. Das 
bedeutendste Bauwerk der Stadt, 
der Kölner Dom, beherbergt die 
Reliquien der Heiligen Drei Köni-
ge. Nachmittags stand das Muse-
um Ludwig mit seiner bedeuten-
den Pop-Art-Sammlung auf dem 
Programm, bevor es ins Hard Rock 
Cafe ging. Der nächste Tag zeigte 
Köln als Medienstadt, mit dem Be-
such der Fernsehstudios und der  
Studioräume von "Stern TV" und 
"Wer wird Millionär".  Der letzte 
Tag der Abschlussfahrt führte in 
den Freizeitpark "Phantasialand". 
Alle waren sich einig, dass es eine 
gelungene Abschlussfahrt war.
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Kreative Mittelschüler sorgen für gelungen Abend

Bereits zum neunten Mal luden die 
Schüler der MS Burgthann zum Benefiz-
menü. Im Fachbereich „Soziales“ beka-
men sie im Vorfeld von ihren Lehrkräf-
ten diverse Knigge-Regeln, wie höflich 

begrüßen, ordnungsgemäßes Servie-
ren und regelmäßiges Nachschenken 
der Getränke, angelernt. Ein Drei-Gän-
ge-Menü wurde hervorragend serviert. 
„Wir sind zwar kein Sternelokal, aber 

unsere Schüler versuchen ihr Bestes zu 
geben“, bemerkte Schulleiterin Sabine 
Gauer. Ihnen machte es besonderen 
Spaß, die 60 Gäste, wie beispielsweise 
Vertreter von der Raiffaisenbank Ober-
ferrieden-Burgthann, Bürgermeister 
Heinz-Meyer, seinen Amtskollegen aus 
Postbauer-Heng Hans Pröpster (stv.), 
Monika Nette, die ehemaligen Schul-
leiterinnen Hannelore Bock (MS) sowie 
Renate Ott-Schwander (GS), ehemalige 
Schüler und Lehrkräfte, bedienen zu 
dürfen. Eingeladen zu diesem traditio-
nellen Event hatte auch der Förderver-
ein, dessen Vorsitzender Claus G. Riedel 
sich am Ende auf der Bühne bei allen 
Lehrkräften und Mitwirkenden mit Blu-
men bedankte.

Text und Foto: Rösler

Was ist eigentlich Pétanque?
Darauf hatten sich schon alle ge-
freut: Bei strahlendem Sonnen-
schein machte sich eine Gruppe 
von Schülern der Offenen Ganz-
tagsschule und das Betreuerteam 
von der Mittelschule Burgthann 
auf den Weg Richtung Mimberg 
zum Pétanque Club. Nach kurzer, 
fröhlicher Wanderung wurden zu-
nächst alle von Mitgliedern des 
Pétanque Clubs herzlich emp-
fangen. Bevor den Kindern das 
Pétanquespiel erklärt wurde, gab 
es noch eine kleine Stärkung im 
Vereinsheim des Clubs. Ziel des 
Spiels, welches dem Boulespiel 

zugeordnet wird und dem itali-
enischen Boccia sehr ähnelt, ist 
es, seine Spielkugeln möglichst 
nahe an die kleine Zielkugel, das 
sogenannte Schweinchen, zu le-
gen. Zuerst durften die Schüler 
an verschiedenen Stationen ihre 
Geschicklichkeit und „Kugelsi-
cherheit“ erproben. Anschließend 
wurde in Viererteams gespielt. 
Dank einer großzügigen Spen-
de der Kleiderbörse Burgthann 
und der Unterstützung des Pé-
tanque Clubs Burgthann e. V. 
war dieser gelungene Ausflug 
für die Kinder kostenlos.
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Meine Rolle als Klassensprecher
Anfang April trafen sich auf Einladung 
des Bürgermeisters die Klassensprecher 
inkl. der Schülersprecher der Mittelschu-
le Burgthann zum 2. Seminarteil  „Meine 
Rolle als Klassensprecher“  im Sitzungs-
saal des Burgthanner Rathauses. 
Seminarleiter Alexander Gallitz (Insti-
tut CUP), Schulsozialpädagogin Wibke 
Kleinheyer und Vertrauenslehrer Patrick 
Roß konnten zum wiederholten Male mit 
einem hochmotivierten Team von Schü-
lern und Schülerinnen einen tollen und 
arbeitsintensiven Vormittag verbringen.
Die Teilnehmer/innen nutzten dazu die 
Gelegenheit, um über die Erfahrungen, 
Nöte und auch Ängste zu sprechen. In 
einer intensiven und von Offenheit ge-
prägten Runde wurden die verschiede-
nen Problem- und Aufgabenfelder, die 
die Rolle des Klassensprechers mit sich 
bringt, angesprochen und diskutiert. 
Mögliche Lösungsansätze wurde dann in 
einer Gruppenarbeit ausgearbeitet und 
im Plenum vorgestellt. Ein Teamtrainings-
spiel, bei dem es um eine fiktive Bruchlan-
dung auf dem Mond geht, das sogenann-
te NASA Spiel, rundeten diesen gelungen 
Vormittag ab.

„Pack ma’s“ für eine 
Schule ohne Gewalt
Prävention ist der beste Schutz,  um 
Gewalt oder Mobbing vorzubeugen. 
Daher trafen sich Schülerinnen und 
Schüler der 7. Jahrgangsstufe mit dem 
Verbindungslehrer Patrick Ross und der 
Jugendsozialarbeiterin Wibke Klein-
heyer und arbeiteten Konzepte zu den 
Themen Zivilcourage, Gemeinschaft, 
Umgang mit Konflikten und Gewalt. Als 
Präventionsprojekt des Polizeipräsidi-
ums München in Zusammenarbeit mit 
dem BLLV und der Dominik Brunner Stif-
tung gilt das Programm „Pack ma’s“ als 
wirksam gegen Gewalt und Mobbing. 
Es wurde speziell für Schulen entwickelt, 
um möglichst viele Kinder und Jugend-
liche zu erreichen.
Aus den gemachten Erfahrungen erar-
beiteten die Schüler dann gemeinsame 
Vereinbarungen. Diese Vereinbarungen 
sollen auch zukünftig Gültigkeit für das 
Zusammenleben in der Gruppe haben. 
Die beschlossenen Regeln werden für 
alle Schüler und Lehrer gut sichtbar für 
möglichst lange Zeit im Klassenraum 
aufgehängt. 
Nach einigen Wochen sollen die erarbei-
teten Inhalte bei den Schülern in einer 
kurzen Reflektionseinheit in Erinnerung 
gerufen werden. Um eine möglichst 
nachhaltige Wirkung zu erzielen, soll das 
Programm nach Möglichkeit in einer hö-
heren Jahrgangsstufe, altersangepasst 
und verkürzt noch einmal durchgeführt 
werden.



I Vereine
Defibrillator am Sportheim 
des FC Ezelsdorf

Bei einem Fußball-
spiel der A – Jugend 
der SG Ezelsdorf/
Ober-/Unterferrieden 
konnte im Herbst letz-
ten Jahres einem zu-
sammengebrochenen 

Spieler der Gastmannschaft durch das 
beherzte Eingreifen einiger Zuschauer 
mit dem am Sportheim des FSV Ober-
ferrieden stationierten Defibrillator 
das Leben gerettet werden.
Inspiriert durch diesen Vorfall beschloss 
man beim FC Ezelsdorf im Rahmen der 
nächsten Vorstandssitzung, ein solches 
Gerät auch am eigenen Sportheim zu 
installieren. 

Der Jugendwart des FC, der ortsansäs-
sige Zahnarzt Dr. Jörg Ehrnsberger, er-
klärte sich sofort bereit einen solchen 
Defibrillator zur Hälfte dem Verein zu 
spenden. Der  Defibrillator hat seinen 
Platz beim Kellereingang zu den Um-

kleidekabinen.  Deutlich sichtbare Hin-
weisschilder an der Außenwand des 
Sportheims sollen helfen, das Gerät im 
Ernstfall schnell zu finden. Eine Einwei-
sung fand auch statt.

12. Nordic-Walking-Tour  2018
2. Lauf: Freitag, 08. Juni
Start: Sportheim Heng, 18.00 Uhr
3. Lauf: Freitag, 13. Juli
Start:  Sportheim Burgthann, 
18.00 Uhr
4. Lauf: Sonntag, 16. September
Start:   Sportheim Ezelsdorf, 
10.00 Uhr

Turn-Fortbildung beim FC Ezelsdorf
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I Vereine

Übungsleiter in Sportver-
einen müssen ihre Lizen-
zen alle vier Jahre ver-
längern. Dazu müssen sie 
dafür ausgewiesene Lehr-
gänge besuchen. Solch 
einen speziellen Kurs im 
Bereich Kinderturnen hat 
der BTV in Zusammenar-
beit mit der Gymnastik-Abteilung des 
FC Ezelsdorf in der Turnhalle der Gold-
hutschule Ezelsdorf durchgeführt. 

Über 20 interessierte Teilnehmer/-
innen haben sich zu der achtstün-

digen Fortbildung zum 
Thema „Vermitteln von 
Grundkenntnissen im Be-
reich des ersten Gerättur-
nens“ getroffen. 
Gemeinsam mit der Refe-
rentin Leonie Schmitt wurde 
neues Wissen erarbeitet, Be-
kanntes aufgefrischt und ge-

festigt und alles gleich mit freiwilligen 
Turnkindern oder selbst ausprobiert

FCE-Turnkinder auf Weltreise
Die Turnkinder des FC Ezelsdorf stell-
ten ihr Können bei einem großen 
Turnfest unter Beweis. Die hierbei ge-
sammelten Spenden kommen den Kli-
nikclowns Franken zugute.
Zu Beginn stellte Markus Just alias Pu-
chino  mittels einer Videobotschaft die 
Arbeit vom Clownprojekt e. V. kurz vor 
und bedankte sich bei den Verantwort-
lichen dafür, dass die erturnten Spen-
den an seine Organisation gehen. An-
schließend gaben die Turnerinnen und 
Turner zwischen vier und zwölf Jahren 
ihr Bestes und präsentierten im Rah-
men einer fiktiven Reise um die Welt, 
was sie in den Turnstunden einstudiert 
hatten. Egal ob Schwebebalken, Barren, 

Kasten, Bodenturnen oder Minitram-
poline – fast alle typischen Turngeräte 
kamen auf vielfältige Weise zum Ein-
satz. Die Zuschauer staunten, zu wel-
chen Leistungen die Kinder imstande 
sind und honorierten die Leistungen 

mit viel Applaus und spendeten groß-
zügig für den guten Zweck. Falls der 
eine oder die andere Lust bekommen 
hat mitzuturnen: 
www.fcezelsdorf.de/gymnastik
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Eine Erfolgsgeschichte im Sand 

Die Beachvolleyballanlage des FC-
Ezelsdorf ist beliebt wie nie. 2013 
hatten die Volleyballer des FCE mit 
Gemeinde und Bürgermeister Heinz 
Meyer  Pläne geschmiedet, das erste 
Beach-Volleyballfeld zu errichten. Mit 
technischem  Know-How der Volley-
ballabteilung und der planerischen 
und finanziellen Unterstützung der 
Gemeinde  konnte dieses Vorhaben 
dann zeitnah umgesetzt werden.

Aufgrund der Tatsache, dass in Mittel-
franken nicht immer nur hochsommer-
liches Wetter herrscht, und Volleyball 
ja auch eher ein „Randsport“ ist, waren 
anfangs Befürchtungen da, dass das 
Feld vereinsamen könnte. Aber das ge-
naue Gegenteil ist eingetreten:
Das Beachfeld auf dem Sportgelände 
des FCE ist belebt, wie nie zuvor. An 
Wochenenden, Feiertagen und Aben-
den zwischen Mai und September ist 
das Gelände um das Netz voller Volley-
ball-Fans aller Altersklassen. „Momen-
tan ist unser Feld dermaßen beliebt, 
dass wir locker ein zweites gebrauchen 
könnten!“, sagt Jörg Ehrnsberger, ei-

ner der Volleyball-Trainer des Vereins.
Regelmäßig findet auf dem Gelände 
Training für Kinder und Jugendliche 
statt. Sowohl die Erwachsenen Volley-
ballspieler des Vereins, als auch Hob-
bymannschaften und Jugendgruppen 
sind regelmäßig hier anzutreffen. Zu-
sätzlich veranstaltet der FCE einmal im 
Jahr ein Mixed-Turnier für die Einwoh-
ner der Gemeinde. 
Gepflegt und gewartet wird das Feld 
vom FC-Ezelsdorf, so dass es eigentlich 

in den Sommermonaten dauerhaft gut 
bespielbar ist. 
Die Abteilungsleitung der FCE Volley-
baller ist extrem stolz darauf, dass hier 
quasi eine zusätzliche Attraktion für 
den gesamten Verein entstanden ist, 
die die Sportanlage belebt. Infos und 
Fotos gibt es auch im Internet unter 
www.fc-ezelsdorf.de.
Auch in Unterferrieden gibt es seit
Mitte Mai ein neues Beachvolley-
ballfeld.
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AH Burgthann spielt 
an der Spitze mit

Seit April  befin-
den sich die AH 
Burgthann  in der 
neuen Saison der 
Senioren A. Aus den 
ersten fünf Partien 
konnten  respektab-
le 10 Punkte geholt 
werden. Im Mo-

ment liegen die Fussballer auf Platz 1.
Ebenfalls fand im April das alljährliches 
AH Tennisturnier in Feucht statt. Hier 
wurde Organisator Stefan Karg erster, 
der Tobias Maus und Thomas Domabil 
auf die Plätze zwei und drei verwies. 
Hier gilt ein Dank an den Organisator, 
für die erneut sehr guten Rahmenbe-
dingungen.  Für die Senioren B steht ak-
tuell noch nicht fest, wann in die neue 
Saison gestartet wird, da seitens des 
BFV noch keine Spielpartien terminiert 
wurden.
Die nächsten Heimspiele werden wie 
gewohnt immer am Tag des Spiels in 
der Tageszeitung angekündigt. Auch 
Spielberichte werden hierüber veröf-
fentlicht und es werden auch alle Be-
richte der Punktspiele wie gewohnt 
auf der TSV Homepage und Facebook 
nachzulesen sein.

Ruziski wird Trainer in 
Burgthann
Ab der neuen Saison übernimmt Jack-
son Ruziski die Herrenmannschaft des 
TSV Burgthann. Als A-Jugendlicher 
spielte er in der höchsten Liga in Bra-
silien und schaffte es in die Zweite 
Liga nach Paraguay und Polen. In 
Deutschland war er beim 1. SC Feucht 
in der Landesliga aktiv und zuletzt 
zehn Jahre beim TSV Kornburg. Der TSV 
Burgthann und Jackson Ruziski freuen 
sich auf eine hoffentlich erfolgreiche, 
langfristige und vor allem nachhaltige 
Zusammenarbeit.

Spanier zu Besuch in Burgthann
Im Rahmen des internationalen U10 
Tolerance-Cup durfte der TSV die Ju-
niorenmannschaft von Deportiva La 
Coruna für 4 Tage als seine Gäste auf 
der heimischen Sportanlage begrüßen. 
Neben Übernachtung und Verpflegung 
im Sportheim stellten Trainer und Eltern 
der E-Junioren ein buntes Rahmenpro-
gramm zusammen und sorgten dafür, 
dass sich die jungen Spanier rundum 
wohl fühlten. Die gemeinsame Zeit 
war sowohl für die spanischen Gäste 
als auch für die Jugendspieler des TSV 
ein tolles Erlebnis und die Sprachbar-

Burgthanner Junioren-Cup feiert 5-jähriges Jubiläum

Am 14.07.2018 erlebt der Burgthan-
ner Junioren-Cup, unter der Schirm-
herrschaft von Ersten Bürgermeister 
Heinz Meyer, seine fünfte Auflage. Auf 
dem Sportgelände des TSV Burgthann 
werden neben dem Gastgeber die 
Mannschaften vom TSV Winkelhaid, 
der DJK-SV Berg, dem TV Hilpoltstein, 

dem Post SV Nürnberg und Wacker 
Nürnberg aktiv sein. 
Beginn: 11:00 Uhr. Für das leibliche 
Wohl der ca. 30 Mannschaften und Zu-
schauer wird natürlich bestens gesorgt 
sein und ein Rahmenprogramm mit 
Glücksrad und Torschussmessung run-
det das Turnier ab.

Lebendkickerturnier an der Ezelsdorfer Kärwa – Jetzt anmelden!

Wie jedes Jahr an der Ezelsdorfer Kär-
wa findet ein Lebendkickerturnier am 
Familiennachmittag – Sonntag, den 
05.08.18 – statt.  Neben den „Stamm-
teams“, die schon oft mit Begeisterung 
mitgemacht haben, sind auch neue 
Teams herzlich willkommen – nicht 
nur aus Ezelsdorf. Wie wäre es zum Bei-
spiel als Team einer Firma oder eines 
Vereins anzutreten? Oder fordert ein 
Kärwaboum-Team aus einem anderen 
Ort das Ezelsdorfer Team heraus? Lust 
mitzumachen? Für ein Team werden 6 
Spieler/-innen benötigt.
Ablauf des Turniers: Ein Spiel dau-
ert 5 Minuten. Es spielen maximal 24 

Teams im K.O.-Modus. Die besten 16 
Teams kommen weiter. Im Achtelfi-
nale kommen die Sieger aus den acht 
Partien weiter, genauso im Viertel- und 
Halbfinale. 

Dauer des Turniers: 14.00 Uhr bis ca. 
17.30 Uhr (Ende ist von der Anzahl der 
Teams abhängig). Preise erhalten die 
drei besten Teams.

Anmeldungen bitte bis 27.07.17 an 
dorfvereinezelsdorf@yahoo.de oder 
0151/12158943 (Robert Bachmeier). 
Teilnahmegebühr pro Team: 10 €
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riere stellte für die gemeinsamen Ak-
tivitäten kein Hindernis dar. Sportlich 
war es für unsere E-Junioren sicher der 
Höhepunkt in ihrer bisherigen Karriere 

nachdem man sich bei den Turnierta-
gen am Samstag und Sonntag u.a. mit 
dem FC Liverpool, AE Larisa oder LASK 
Linz messen durfte. 
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Open Air Konzert in 
Oberferrieden
Der Männergesangsverein Oberferrie-
den feiert sein 140 jähriges Bestehen 
mit einem Open Air Konzert am  8. Juli 

2018 am Gasthaus Rotes Ross.  Chor-
leiter Gerhard Pühler hat  ein buntes 
Programm zusammengestellt  mit Lie-
dern u.a. von Udo Jürgens, Drafi Deut-
scher, ABBA oder den TOTEN HOSEN.  
Die hoffentlich zahlreichen Besucher 
werden begeistert sein.     
   
Die Band „Don Bleu“, junge Sänger aus 
den eigenen Reihen mit ihren Partne-

rinnen, ergänzen als Begleitband der 
Chöre die Stimmen vortrefflich.  Ein 
Klangergebnis der besonderen Art.  
Erleben Sie vergnügliche Stunden an 
diesem Sonntagnachmittag bei freiem 
Eintritt. Tische und Bänke laden zum 
Verweilen ein. 
Die Bewirtung übernimmt Familie Ruff.
Beginn: 16.30 Uhr (bei schlechtem 
Wetter im Saalbau der Fam. Ruff) 

Naturdetektive suchen Nachwuchs - Kinder und Betreuer
Die Naturdetektive Burg-
thann, eine Kindergruppe des 
Bund Naturschutzes, suchen 
Nachwuchs. Kinder ab der 1. 
Klasse und Erwachsene, die 
Spaß haben mit den Kindern 
etwas zu unternehmen, sind 
herzlich willkommen.

Kinder sollten  Freude an der 
Natur haben, gerne im Wald 
unterwegs sein und Interesse 
an Tieren und Pflanzen haben. 
Die Gruppe trifft sich etwa 

einmal im Monat (meistens 
Samstag Nachmittag) um die 
Natur in und um Burgthann 
zu erkunden. Die jetzigen Be-
treuer werden nur noch bis 
Juli 2018 die Naturdetektive 
begleiten. Darum suchen wir 
ganz dringend Nachfolger. 

Kontakt:  
naturdetektive@mail.de oder 
0157/56937466 (nicht immer 
erreichbar)

Neue Jungmusiker mit Auszeichnung im SOB
Die Vorstandschaft, Orchesterleiter Ed-
die Feil und alle Musikerinnen und Mu-
siker des Sound Orchesters Burgthann 
e.V. freuen sich, mit einer Reihe junger 
und junggebliebener Musiker und 
Musikerinnen, die sich der Heraus-
forderung des bronzenen Jungmusi-
kerabzeichens des Nordbayerischen 
Musikbundes (NBMB) gestellt haben. 
Wie im Sport, gibt es auch in der Mu-
sik Leistungsabzeichen in den Klassen 
Bronze, Silber und Gold. Die Prüfun-
gen erfordern nicht nur gutes Spiel auf 
dem Instrument, sondern auch musik-
theoretische Kenntnisse. Dies haben 
die Prüfungsabsolventen erfolgreich 
gemeistert.
Wer sich persönlich vom Können der 
frischgebackenen Jungmusiker und 
Jungmusikerinnen im Sound Orchester 
Burgthann e.V. überzeugen möchte, 
hat u.a. am 10. Juni von 16.00 bis 18.00 
Uhr beim Neumarkter Altstadtfest oder 
dem Jazzfestival in der Burgthanner 
Burg am 01.07. um 13.00 Uhr die Mög-
lichkeit dazu.

ganz vorn Johannes Dannert, mittlere Reihe: Isabelle Geyer, Yvonne Leuschner, Pascal 
Stang, Linda Scharold,  Susanna Bielig, hintere Reihe: Dominik Weininger (1 . Vors .), Marion 

Geyer, Marc Hammer, Kerstin Hammer, Johannes Gailer, Eddie Feil (Orchesterleiter)

Brauchen Sie Hilfe? 
Kommen Sie zu uns!

Ausgabestelle Burgthann, Kirchenweg 9, 
Evangelisches Gemeindehaus

Lebensmittel-Ausgabe:  
Dienstag: 15.30 – 17.00 Uhr
Ansprechpartner:    
Ingrid Foos Tel. 09188/903286
Jutta Künzel Tel. 09183/7938



Jahreshauptversammlung des Sound Orchesters Burgthann e.V.

vlnr: hinten: Katrin Flacksmeier, Markus Kraußeneck , Jan-Olaf Becker
vorne: Eddie Feil, Maria Brendel, Katrin Reichel, Marion Reichel, Marina Kraußeneck,

 Dominik Weininger

Der erste Vorsitzende Dominik Weinin-
ger gab einen Überblick über den 
aktuellen Stand der Mitglieder sowie 
einen Rückblick auf das Jahr 2017. Die 
noch ausstehenden Aktivitäten 2018 
sind: Neumarkter Altstadtfest am 10. 
Juni, Auftritte beim Jazzfestival in der 
Burgthanner Burg (01. Juli), in Stutt-
gart, am Tag der Regionen in Ezelsdorf 
(30.09.) und am 16./17. November bei 
den alljährlichen Motto-Shows, welche 
in diesem Jahr ganz im Zeichen des 
20-jährigen Jubiläums des Orchesters 
stehen.  Die Vorbereitungen auf die-
ses Event sind bereits in vollem Gange. 
Auch in diesem Jahr konnten wieder ei-
nige Mitglieder des Sound-Orchesters 
für ihre langjährige Mitgliedschaft ge-
ehrt werden:  
Für zehn Jahre: Reichel Marion und 
Katrin, Brendel Maria, Kraußeneck Mari-
na und Markus, Katrin Flacksmeier und 
Jan-Olaf Becker
Wer sich über aktuelle Termine des Or-
chesters informieren möchte, kann dies 
auf der Webseite 
www.sound-orchester.de tun. 
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Handwerker und 
Handarbeiterinnen 
zeigten ihr Können
Zum alljährlichen „Lebendigen Mu-
seum“ der Fördergemeinschaft Burg 
Burgthann e. V. wurden die über 2000 
Besucher schon vor dem Gelände be-
grüßt und um Brückenzoll gebeten. In-
nenhof, Rittersaal und Keller waren be-
völkert von zahlreichen Handwerkern 
und der Mittelaltergruppe „Invictus“. 
Alle zeigten echtes „Handwerk“ – also 
Werk ihrer Hände, so wie es war, als es 
noch keine Maschinen dafür gab. Bei 
manchem durften die Besucher sogar 
selbst Hand anlegen. Die Handarbeite-
rinnen standen dem in nichts nach: Von 
der kunstvollen Leinenstickerei über 
Klöppeln, Spinnen, Spindeln, Weben, 
Häkeln, Stricken, Filzen bis zur großen 
Patchwork-Ausstellung oder der Her-
stellung mittelalterlicher Kopfbede-
ckung konnte alles bestaunt werden.
Besonders die kleinen Besucher zog es 

zum Geflügelzuchtverein, der wieder 
wunderschönes Federvieh, kleine Ha-
sen und eine Glucke mit Küken dabei 
hatte.
Nichts an Reiz verloren haben die alten 
Küchengeräte, die stets dicht umla-
gert waren: Hier brauchten die Kinder 
ihre Hände zum Mahlen von Semmel-
bröseln oder Kaffee, zum Abwiegen 
und zum Schaum schlagen. Und zum 
Ausruhen zog man sich in den Kleinen 
Keller zurück und lauschte den alten Ge-
schichten – und auch hier gab es wieder 
„Mitmachgeschichten“. 
Erstmals war das komplette Museum 

geöffnet: Der Teil „Leben und Arbei-
ten um 1920“ ist nun schon seit einem 
Jahr in Betrieb.  Im neu gestalteten Teil 
begaben sich viele der Besucher auf  
„Burgthanner Zeitreise“ und bekamen 
so kleine Einblicke auf das Leben in un-
serer Gegend vor vielen, vielen Jahren. 
Auch das Kanalmuseum hat dort seinen 
Platz gefunden.     
Allen Ausstellern, Helfern, aber auch 
Spendern sagen wir herzlichen Dank. 
Ihr alle habt dazu beigetragen, dass 
unsere Burg wieder auf wunderbare 
Weise lebendig wurde.    

 (Foto: Rösler)



Die Pflege alten Kulturgutes
Seit den 1980er Jahren ist die Reser-
vistenkameradschaft Mimberg um 
den Erhalt alten Kulturgutes in der 
Großgemeinde Burgthann bemüht. 
Die zu betreuenden Relikte bedürfen 
in regelmäßigen Abständen gewisser 
Pflegemaßnahmen.
So auch das Ehrenmal auf der Windau 
bei Dörlbach.  Dieses Ehrenmal stammt 
aus dem Jahr 1871 und wurde von den 
Gemeinden Schwarzenbach und Dörl-
bach nach dem deutsch/französischen 
Krieg errichtet. Eine Ruhebank lädt hier 
bei phantastischer Aussicht zum Ver-
weilen ein. Des Weiteren wurde das von 
Moos befallene Sühnekreuz an der alten 
B 8 zwischen Unter- und Oberferrieden 
freigelegt und der Zugangsweg ge-
mäht. Auch das alte Schwedenkreuz aus 
dem Jahr 1480 liegt in einer landschaft-
lich schönen Lage.   Nach weiteren er-
forderlichen Arbeiten glichen die Helfer 
ihren Flüssigkeitsverlust in gemütlicher 
Runde aus.           (Text: Wolfgang Becher)

Mimberger Reservisten beim Arbeitseinsatz am Ehrenmal auf der Windau bei Dörlbach .
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Neues Grundstück in Kenia
Die Hilfsorganisation hat ein großes 
eigenes Grundstück in Kenia erwor-
ben, um an die jetzige Schule anzu-
bauen. 50 Kinder gehen dorthin, aber 
der Platz reicht bei weitem nicht aus. 
Viele weitere Kinder sind auf der War-
teliste. Auch sie wollen gern in die 
Schule gehen. 
Der Grundstückskauf  musste über 

einen Rechtsanwalt 
in Kwale abgewickelt 
werden, so dass Gud-
run Hartmann mit Sohn 
Nico über Ostern nach 
Kenia flog, um die For-
malitäten zu erledigen. 
Jetzt kann Burgthann 
hilft e.V. selber bauen 
und sie können  wei-
tere Schulkinder und 
auch Kindergartenkin-
der aufnehmen und 
dann  wieder neue Pa-
ten für die Kinder suchen. 
Weiterhin soll eine Krankenstation ent-
stehen und Obstbäume und Sträucher 
gepflanzt werden. Ein Brunnen und 
Toiletten sind auch in der Planung. Für 

einen kleinen behinderten Jungen hat-
ten Gudrun und Nico Hartmann einen 
Rollstuhl im Gepäck. Der Junge und sei-
ne Eltern waren überglücklich.

Hilfe in der Region
Die Hilfsorganisation „Burgthann hilft 
e.V.“ wurde gebeten, sich um eine Fa-
milie im Nürnberger Landkreis zu küm-
mern. Eine  junge Mutter hatte Tumore 
an beiden Fersen.
Nach der OP konnte sie nicht mehr lau-
fen. Da die Frau viel in der Klinik war 
und der Ehemann für die kleine Tochter 
da war, wurde ihm gekündigt.  Extre-
me Geldschwierigkeiten kamen auf die 
Familie zu. Alle Ämter lassen sich sehr 
viel Zeit und die Familie hat inzwischen 
überhaupt kein Einkommen mehr. Als 
Gudrun Hartmann und Claudia Rock 

von „Burgthann hilft e.V.“ die Familie 
besuchte, hatten sie nur noch ein 
paar Scheiben Brot und etwas Butter 
daheim.
„Burgthann hilft e.V.“ entschied sich 
sofort, einen Einkauf für 14 Tagen zu 
starten, so dass alle erst einmal ver-
sorgt waren. Auch die Mietschulden 
wurden übernommen. In der Zwi-
schenzeit hat sich diese schwierige 
Situation hoffentlich bei den Ämtern 
geklärt und die Familie kann bei die-
ser schlimmen Krankheit mit Unter-
stützung rechnen.
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" BURGTHANN HILFT " e.V.  bei Gärtnerei Loibl  

Die Gärtnerei Loibl in Mimberg bat für 
ihren „Tag der Gärtnerei“ die Hilfsorgani-
sation „Burgthann hilft e.V.“, die Verkösti-
gung für die Kunden zu organisieren.
Mitglieder und Freunde der Organisati-
on backten soviel sie konnten. Es waren 

viele Kunden unterwegs und der Kaffee 
und Kuchen wurden gerne angenom-
men. Die Leute informierten sich über 
die Organisation und es waren viele 
interessante Gespräche dabei.  Zum 
Schluss konnte die Burgthann hilft 

e.V. einen Gewinn von über 800 Euro 
verzeichnen.
Das Geld kommt hilfsbedürftigen Men-
schen zugute.  Ein herzliches Danke-
schön an alle Bäcker und Bäckerinnen 
und die Gärtnerei Loibl..

Wenn auch Sie Burgthann hilft e.V. unterstützen möchten, können Sie das gerne bei der Raiffeisenbank Burgthann tun 
unter der IBAN DE 12 76069564 0000 858382 oder sich informieren bei Gudrun Hartmann 09183/7460 oder jedem ande-
ren Vorstandsmitglied oder auf der Homepage burgthann-hilft.de 

I Partnerschaften
Bierfest auf Französisch

Am 23. Juni 
2018  organi-
siert das Part-
nerschafts-
Comité von 
Châteaupon-
sac sein zwei-

tes Bierfest auf dem Rathaus-
platz. Das erste Bierfest war 
ein großer Erfolg mit vielen 
Besuchern und einem guten 
Ambiente. Bier wird meist mit 
Deutschland in Verbindung 
gebracht und der Wein mit 
Frankreich. Die Region um die 
Burgthanner Partnergemeinde produ-
ziert allerdings nur sehr wenig Wein, 
jedoch wurde zu gewissen Zeiten viel 
Bier hergestellt. 1765 wurde die erste 
Brauerei gegründet, 25 Jahre später 
waren es bereits sieben Brauereien. 

Die Menschen in Limoges schätzen das 
Bier immer mehr. Diese Veränderung 
des Geschmacks erklärt sich durch die 
napoleonischen Kriege, bei denen vie-
le Männer nach Mitteleuropa kamen, 

wo Bier getrunken wurde. 
Außerdem wurde Limoges 
durch die Industrialisierung 
mit Porzellan und Schuhen 
zur Arbeiterstadt. Im Jahre 
1884 entstand eine bedeu-
tende Brauerei: die Brauerei 
Mapataud mit über 200 Be-
schäftigten. 150 000 Hekto-
liter Bier wurden hergestellt 
und in ganz Frankreich ver-
kauft. Nach der Schließung 
1970  haben kleinere Betrie-
be die Bierproduktion über-
nommen, wie beispielswei-

se die Brauerei Michard, die von der 
Burgthanner Reisegruppe bei ihrem 
letzten Besuch in Châteauponsac be-
sichtigt wurde. Kurz gesagt: Bier ist 
im Limousin nicht unbekannt. 

I Kirchen in der Gemeinde
„Treffpunkt am Kanal“ am 17.Juni 2018

„So sehen Sieger aus“, lautet das Motto der Ver-
anstaltung „Treffpunkt am Kanal“, die am 17.Juni 
ab 14.30 Uhr im Schwarzenbacher LKG-Gemein-
schaftshaus stattfindet. Für Kinder gibt es ein Ex-
tra-Programm mit einer spannenden Geschichte, 
Action, Spielen und jeder Menge Spaß. Nach dem 
Festgottesdienst sind alle Besucher zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen. Außerdem werden kalte Ge-
tränke und Essen vom Grill angeboten. Für Kinder 
gibt es verschiedene Spielangebote.
Gastredner ist in diesem Jahr  der Pfarrer Heinz 
Bogner aus Obernsees bei Bayreuth. Der viel ge-
fragte Redner hat einen interessanten Lebenslauf: 
Er begann als Großhandelskaufmann, arbeite-
te nach einer theologischen Ausbildung beim 
CVJM-Landesverband Bayern und in Mombasa /
Kenia, wurde Rektor der Diakoniegemeinschaft 
Puschendorf und anschließend Pfarrer der Ge-
meinde Obernsees.   
Die Landeskirchliche Gemeinschaft Burgthann 
/ Schwarzenbach besteht schon seit über 100 
Jahren und gehört zum Landeskirchlichen Ge-
meinschaftsverband, einer eigenständigen Form 
von Gemeinde- und Jugendarbeit innerhalb der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern. Weite-
re Infos unter www.lkg-schwarzenbach.de.



36 Ausgabe 178  Juni /Juli 2018

Feuerwehr Burgthann besuchte den Zoo Leipzig
Eine Gruppe der Freiwilligen Feuer-
wehr Burgthann fuhr unter Leitung 
des Vorsitzenden Markus Röder in 
den Zoo nach Leipzig. Hinter dem Zoo 
Leipzig steht ein einmaliges Konzept: 
artgerechte Tierhaltung, Artenschutz, 
Bildung und spannende Entdecker-
touren werden vereint. Er befindet sich 
auf dem Weg zum „Zoo der Zukunft“. 
Der Tiergarten beherbergt auf 27 Hek-
tar etwa 850 Tierarten und Unterarten 
und gehört zu den renommiertesten 
und modernsten Zoos der Welt. In den 
sechs Themenwelten finden sich u.a. 
die weltweit einzigartige Menschenaf-
fenanlage Pongoland oder auch Euro-
pas umfangreichster Lippen-bärenbe-
stand. Und mit Gondwanaland, einer 
faszinierenden Tropenerlebniswelt, so 
groß wie zwei Fußballfelder, zeigt der 

Zoo den tropischen Regenwald mitten 
in Leipzig. Die knapp 40-köpfige Rei-
segruppe zwischen sieben Monaten 
und 77 Jahren erlebte bei schönstem 

Frühsommerwetter einen für jeden si-
cherlich spannenden und interessan-
ten Tag.

Ezelsdorfer Feuerwehr bildet sich weiter

Bereits zum zweiten Mal 
führte die Feuerwehr 
Ezelsdorf ein Übungs-
wochenende mit dem 
Schwerpunkt der techni-
schen Rettung nach einem 
Verkehrsunfall durch.
Los ging es am ersten Tag 
mit der Auffrischung der 
theoretischen Grundlagen 
sowie den Neuerungen. 
Ausbilder P. Wolshöfer, 
welcher diese Ausbildung 
federführend geplant 
hatte, lies hier auch die 
Thematiken rund um die 
alternativen Antriebe nicht zu kurz 
kommen. Um auch bei Unfällen mit 
dem LKW gerüstet zu sein, ging man in 
Theorie auf die Unterschiede zum PKW 
und Kleintransporter ein. Ebenfalls 
zeigten die Ausbilder die Unterschiede 
in der Fahrzeugtechnik, welche die Vor-
gehensweise bzw. Schnittfolge im Ver-
gleich zum Pkw beeinflussen.  An den 

beiden anderen Tagen stand die prak-
tische Ausbildung im Vordergrund.  An 
mehreren PKW‘s wurde in diesem Jahr 
ein Schwerpunkt auf die Rettung von 
eingeklemmten Personen aus Fahrzeu-
gen in Seitenlage und Dachlage geübt. 
Vormittags zeigten die Ausbilder die 
Möglichkeiten der patientenorientier-
ten Rettung auf. 

Am Nachmittag konnten 
die Teilnehmer ihr neu 
erlerntes Wissen dann bei 
mehreren Einsatzübung 
unter Beweis stellen. 
Nicht zu kurz kommen 
durfte natürlich das Üben 
der richtigen Handha-
bung der einzelnen Ge-
räte, die taktischen Auf-
gaben der Trupps sowie 
richtige Kommunikation 
untereinander und mit 
dem Rettungsdienst bzw. 
Notarzt. 
Ein Dank geht an die  

Ausbilder und Helfer die vor, wäh-
rend und nach dem Wochenende 
mit ihren Traktoren die Logistik der 
Fahrzeuge übernahmen. Weiterhin 
bedankt sich die FF beim Bauhof und 
der Gemeinde Burgthann für das zur 
Verfügung stellen des Bauhofes und 
bei der Fa. Weiß aus Ezelsdorf für die 
Übungsautos.

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Mimberg 
Nach der Eröffnung durch den 1. Vor-
stand Maik Brubacher richtete zweiter 
Bürgermeister Hermann Bloß Grußwor-
te an die Anwesenden. Ganz besonders 

freute es ihn, dass man sich um die Zu-
kunft der Feuerwehr keine Sorgen zu 
machen braucht. Hierbei sprach er die 
aktuelle Mitgliederzahl der Jugendfeu-

erwehr mit 15 Jugendlichen an. 2017 
waren 158 Mitglieder im Verein, 33 
Aktive in der Wehr und 15 Jugendliche 
in der Jugendfeuerwehr, hier mit einer 
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Frauenquote von 2/3. 
Die rege Einsatzbeteiligung, Teilnah-
me an Schulungen und Übungen 
spiegelte sich in den Ehrungen und 
Beförderungen wider. Björn Schu-
bert und Bastian Dennerlein wurden 
zum Feuerwehrmann befördert. Jana 
Stransky, Sabrina Heyden, Wolfgang 
Seibold, Maik Brubacher, Michael 
Meier und Elisa Fleischmann wurden 
zum Oberfeuerwehrmann/-frau und 
Maik Heyden zum Oberlöschmeister 
befördert. 

Maik Heyden lobte neben der guten 
aktiven Mannschaft auch die sehr gute 
Zusammenarbeit mit der Gemein-
de und dankte hierbei Bürgermeister 
Heinz Meyer, der Verwaltung, dem Ge-
meinderat und Michael Lorenz als Ver-
antwortlichen für das Feuerwehrwe-
sen der Gemeinde. Eine Überraschung 
der besonderen Art hielten noch Maik 
und Christian Heyden sowie Christo-

pher Eckersberger parat. Sie verliehen 
Pokale für die aktivste Übungsteilnah-
me an ihre Aktiven und Jugendlichen. 

Zusätzlich gab es noch für die jeweils 
häufigste Übungsteilnahme einen 
Wanderpokal.

I Parteien
CSU-Frauen Union frühstückte mit Monsieur Henri
Zu einem besonderen Start in den 
Sonntag lud der Kreisverband der CSU-
Frauen Union seine Mitglieder ein. Im 
Dehnberger Hoftheater trafen sich die 
Damen  zum „Frühstückskino“. Für die 
FU Burgthann war das ein Ersatz für 
die Festspiele in Feuchtwangen, die in 
diesem Jahr dann nicht besucht wer-
den.  Bei Sekt und Häppchen konnten 
sie sich in aller Ruhe auch politisch 
austauschen. Danach wurde im Saal 
der Film „Frühstück bei Monsieur Hen-
ri“ gezeigt – eine Komödie über einen 
älteren Herrn, der mit seiner jungen 
Untermieterin die Familie seines Soh-
nes kräftig durcheinander wirbelt. Die-
ser Film im klassischen französischen 

Genre brachte die Damen lauthals zum 
Lachen. Alle waren sich einig, dass dies 
ein angenehmer, unterhaltsamer Start 
in den Sonntag gewesen war. Stellv. 
FU-Kreisvorsitzende Monika Nette 
bedankte sich beim Leiter des Privat-
theaters  Ralf Weiß ganz herzlich für 
die gute Auswahl des Filmes und bat 
die Mitglieder auch andere Veranstal-
tungen des Dehnberger Hoftheaters 
zu besuchen, welches unter anderem 
auch vom Landkreis Nürnberger Land 
und vielen anderen Organisationen 
tatkräftig unterstützt wird.            

Text: Monika Nette

„Dadord in Frangn“ 
in Unterferrieden

Bereits zum dritten Mal hat die 
Burgthanner SPD zur Vorstellung 
eines neuen Krimis des Oberferrie-
dener  Roland Geisler ins Haus der 
Musik eingeladen. Ronald Geisler ist 
pensionierter Kriminalbeamter und 
hat im Ruhestand angefangen, seine 
Erfahrungen als Ermittler in Krimis zu 
übersetzen. 
Und das machte den Abend in Un-
terferrieden auch wirklich spannend: 
Immer wieder konnte er auf eigene 
Erfahrungen oder auf Ermittlungsme-
thoden hinweisen. Der Autor las etliche 
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Szenen aus seinem Roman und ver-
band die einzelnen Fragmente durch 
Zusammenfassungen im Zeitraffer, so-
dass die Zuhörer durchaus einen guten 
Eindruck in die Geschichte erhielten. 
Natürlich war irgendwann Schluss und 
der Autor verwies auf sein Buch – in der 
Filmbrache nennt man dies einen Cliff-
hanger.  Jetzt also der vierte Band „In-
terficere“ der „Dadord in Frangn“-Reihe, 
der gleich zwei Kriminalgeschichten 
vereint. Der Ermittler Schorsch Bach-
meyer hat es dieses Mal mit einem 
Triebtäter zu tun, der einen perfekten 
Mord begehen will. Aber auch ein alge-
rischer Clan aus Fürth spielt in diesem 
Thriller eine Rolle und das wie immer 
garniert mit reichlich Lokalkolorit. Die 
kulinarischen Vorlieben des Schorsch 
Bachmeyer sind die des Roland Geisler. 

Auch die Schleuse 35, die Oberferriede-
ner Raiffeisenbank oder die Liegewiese 
am Kanal in Schwarzenbruck kennt Ro-
land Geisler, der ehemalige Ermittler, so 
gut wie der fiktive Ermittler Schorsch 
Bachmeyer. 

Der besondere Reiz von „Geisler live“ ist 
aber der fränkischen Lokalkolorit, der 
durch den Dialekt Geislers noch betont 
wird: das rollende R und das harte B des 
Franken machen die Geschichten le-
bendiger: „Dadord Frangn“ eben. Und 
dass Geisler live das Tatwerkzeug, ein 
Wartenberg-Rad,  vorweisen konnte 
machte den Abend noch spannender.  

I Interessantes aus der Gemeinde

Teilnahme am Tag der Umwelt

Die Bewohner der Bergstraße in 
Burgthann sowie ehemalige Bewohner 
(die mittlerweile in Burgthann leben), 
haben sich in diesem Jahr wieder am 
Tag der Umwelt beteiligt und beim 
„Ramma demma“ mitgemacht. Wie in 
den Jahren zuvor, wurde das Gebiet 
um die Bergstrasse und vor allem der 
gegenüberliegende „Nachtgraben“ 
vom Müll befreit. Insgesamt wurden 
vier Abfallsäcke und fast 50 Flaschen 
eingesammelt.  

Wohnungssuche: Es wird weiterhin be-
zahlbarer Wohnraum gesucht. Der Job-
center sichert eine garantierte Zahlung 
von Kaution und monatlicher Miete.

Arbeitssuche: Youssef al Youssef 
wohnt nach seiner Anerkennung 
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als Flüchtling mit seiner Familie in 
Burgthann und sucht als gelernter 
Gärtner eine handwerkliche Arbeit. 
Gerne auch am Bau. Youssuf hat den 
Gabelstaplerschein und spricht nach 
erfolgreicher Absolvierung der Sprach-
kurse bereits ganz gut Deutsch. Wer 
hat eine Arbeit für Youssef?

Kontakt: Wohnungs- und Arbeitsan-
gebote bitte an Dieter und Mechthild 
Murau (09183/4445) oder per Mail 
m.murau@gmx.de

Der Helferkreis Burgthann trifft sich 
jeden letzten Dienstag im Monat um 
18.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus in 
Burgthann. 
Der Helferkreis Oberferrieden trifft sich 
jeden Mittwoch um 18.00 Uhr zu einer 
offenen Sprechstunde im Evang. Ge-
meindehaus in Oberferrieden in der 
Nürnberger Straße 45 im Erdgeschoss 
im Café Welcome.

Burgthanner Filiale 
wird geschlossen

Die Rummelsberger Bäckerei stellt zum 
30.06.2018 die Produktion von Backwa-
ren ein und wird die Verkaufs-Filiale in 
Burgthann Ende Juni schließen. In den 
vergangenen Jahren hat das Interesse 
von jungen Menschen, Bäcker oder Bä-
ckerin zu lernen, stark nachgelassen. 
Einer der Gründe dafür ist, dass jede 
Nacht sehr früh zu Ende ist. Schon seit 
längerer Zeit arbeitet die Rummelsber-
ger Bäckerei nicht kostendeckend. Man 
hat dies in Kauf genommen, weil man 
den früher beliebten Ausbildungsplatz 
beibehalten wollte, um jungen Men-

schen einen guten Start ins Berufsle-
ben zu ermöglichen. Die in die Jahre 
gekommene Backstube benötigt zu-
dem Investitionen im sechsstelligen 
Euro-Bereich. Das sei nicht zu stem-
men.  Im Bäckereigewerbe ist es wie in 
vielen anderen Branchen: Nur die wirk-
lich Großen und bestimmte Nischen 
haben Zukunft.

Eine Reise ins Jura – Buch 
über Fossilienfunde 
rund um Burgthann

Beim Umwelt-Infotag wurde ein Buch 
des Berger Amateur-Geologen Mat-
thias Weißmüller vorgestellt. Es  ist ein 
Werk vom Sammler für Sammler. Weiß-
müller suchte schon als kleiner Junge 
Fossilien. In Fachkreisen gilt er als er-
folgreicher Kenner der Materie. Seine 



große Liebe gilt vor allem dem Jura, 
einem Zeitalter vor rund 145 bis 200 
Millionen Jahren.  „Fossilien zu suchen 
bedeutet Spuren von vergangenen 
Leben zu suchen und zu verfolgen“, 
so Weißmüller. „Die erlangten Erkennt-
nisse gebe ich gern an Dritte weiter“. 
Und diese schrieb Matthias Weißmüller 
in das von ihm verfasste Spezialbuch 
„Eine Reise in das untere Jura der Re-
gion Altdorf“.  
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gion Altdorf“. 

Belemniten aus dem Kanaleinschnitt vom
Dörlbach Einschnitt 

Es geht bei Weitem nicht nur um Am-
moniten. Der Autor beschäftigt sich 
systematisch mit dem gesamten Fos-
silspektrum des Toarciums im Raum 
Altdorf. Die Seiten des Buches sind 
durchweg mit sehenswerten Expona-
ten und immer wieder auch mit wirk-
lich selten gesehenen Raritäten gar-
niert. Regelmäßig eingestreute Fotos 
aus dem Gelände, die Fundsituationen, 

Aufschlussverhältnisse und Stratigra-
phie verdeutlichen, runden das Bild ab. 
Was dieses Buch so spektakulär macht, 
ist vor allem die sehr gründliche Do-
kumentation der Aufschlüsse durch 
gekonnte Verknüpfung von Texten 
und Bildern. Das Highlight ist die Be-
schreibung der klassischen Lokalität 
des Dörlbacher Einschnitts am Ludwig-
Donau-Main-Kanal, die vor wenigen 
Jahren aufgrund drohender Hangrut-
schungen abgeböscht werden musste 
und in diesem Zuge temporär neu er-
schlossen wurde.
In den Jahren 1840 und 1841 wurde 
hier von hunderten Arbeitern, noch 
zu einem großen Teil in Handarbeit 
mit Hacke, Schaufel, aber auch mittels 
Sprengungen und mit einem dampf-
betriebenen Bagger der Kanal ausge-
schachtet und dabei so manches Fossil 
geborgen. Entsprechend groß war die 
Erwartungshaltung als sich vor einigen 
Jahren abzeichnete, das hier für mehre-
re Millionen Euro etwa 80.000 Kubikme-
ter Gestein entnommen werden sollte. 
Nach relativ magerem Auftakt lieferte 
die Fundstelle tatsächlich die erhofften 
Funde. Die Schilderungen des Autors 
gewähren einen Einblick „hinter die 
Kulissen“, der aufzeigt, wie diese Fund-
stelle aus sammlerischer Sicht erlebt 
wurde und welch hoher Aufwand hier 

Fossilreiche Toarcium-Schichten am
 Dörlbacher Einschnitt 

mitunter betrieben werden musste, um 
zu Funden zu gelangen, diese zu ber-
gen und zu präparieren. 
Das Buch ist eine Bereicherung der Fos-
silienliteratur, gerade weil es aus der 
Sicht des Sammlers und damit aus ei-
ner etwas anderen Perspektive als üb-
lich geschrieben wurde. 

Wer Interesse daran hat, kann es käuf-
lich im Rathaus erwerben oder direkt 
beim Autor: 
matthias_weissmueller@t-online.de.
Der Preis des DinA4-Formates  liegt bei 
29,90 Euro. 
Den Erlös spendet Matthias Weißmüller 
der Naturschutzorganisation WWF zur 
Rettung der Orang-Utans.

„We will duck you“ - Aktionstag Musik bei den Ezelmäusen

Vom 14. bis 18. Mai 2018 war in Bay-
ern an Schulen und in Kindertagestät-
ten eine Aktionswoche Musik von der 
Bayrischen Landeskoordinierungs-
stelle Musik (BLKM).
Die KiTa „Die Ezemäuse“ in Ezelsdorf 
haben sich daran beteiligt.
Die Aktion wurde in Kooperation mit 
dem MusikForum Burgthann e.V. am 
14.Mai 2018 mit den Kindern durchge-
führt. Hierfür kamen Barbara Dassin-
ger, Norbert Hiller und Erhard Feil zu 
den Ezelmäusen.
Erhard Feil startete die Aktion, indem 
er den Kindern zwei mitgebrachte In-
strumente zeigte – eine Trompete und 
ein Tenor-Horn. Er erklärte zunächst 
auf spielerische Weise, wie bei diesen 
Blasinstrumenten ein Ton erzeugt wird 
und lies anschließend die Kinder selbst 

Töne erzeugen. 
Zunächst nur 
mit den Lippen, 
dann auch mit 
Mundstück.
Norbert Hiller, 
der im Rahmen 
der musikali-
schen Früher-
ziehung zwei 
Gruppen bei 
den Ezelmäusen 
leitet, brachte 
ein Keyboard 
mit. An diesem 
demonstrierte 
er den Kindern 
die Möglichkeiten der Technik.
Barbara Dassinger, die den Ritterkurs 
für die musikalische Früherziehung bei 
den Ezelmäusen durchführt, machte 
mit den Kindern Gesangsübungen. 
Nun startete die Hauptattraktion. Die 
Kinder durften sich entscheiden, ob 
sie ein Instrument spielen oder singen 
wollten. Zur Auswahl standen Xylo-
phone, das Keyboard, Trommeln und 
Mundstücke der Trompete. So ent-
stand in kürzester Zeit der Rhythmus 
für das Lied.

Als die drei Gruppen fertig mit ihren 
Vorbereitungen waren, setzten sie sich 
zusammen und spielten wie in einem 
Orchester. Barbara Dassinger über-
nahm die Rolle der Dirigentin. „We will 
duck you“, eine abgewandelte Versi-
on von „Alle meine Entchen“ auf den 
Rhythmus von „We will rock you“ war 
das Ergebnis.
Die Kinder hatten viel Spaß dabei.



I Wissenswertes
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I Wissenswertes
Gastfamilien gesucht  -  
Freunde f ürs L eben gewinnen                                                         

 

Die Initiative "Hilfe für Tschernobyl-
kinder" der Paul-Gerhardt-Kirchenge-
meinde Stein organisiert vom 7. Juli 
bis 4. August  2018 zum 26. Mal in 
Folge einen Erholungsaufenthalt  für 
8- bis 14-jährige  Kinder aus Weißruss-
land.  Sie helfen diesen  Kindern   durch 
einen Erholungsaufenthalt  den Ho-
rizont zu erweitern, Interessen nach 
Neuem zu wecken und leisten auch 
eine wertvolle  Friedensarbeit in der 
heutigen Zeit. Vielleicht entsteht eine 
Freundschaft fürs Leben!  Es werden 
Familien aus der ganzen Region mit 
oder ohne eigene Kinder gesucht, 
die ein oder zwei  kleine Gäste bei 
sich aufnehmen.
 
Eine Gastfamilie aus Burgthann wür-
de sich sehr über „Mitstreiter“ freuen.  
Um alle Formalitäten kümmert sich 
die Initiative. Die Kinder werden von 
mitreisenden Lehrerinnen betreut und 
treffen sich  zweimal wöchentlich zu 
gemeinsamen Unternehmungen.  Hö-
hepunkt ist ein großes Grillfest mit al-
len Gastfamilien. 
Werden Sie ein Teil dieser
Gemeinschaft!

Kontakt: 
Karin Schaepe 
Tel. –Nr. 0911 / 674339 
E-Mail: 
k.schaepe@pg-hilfe-fuer-tschernobyl-
kinder.org
www.pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.
org

High School Aufenthalte im Schuljahr 2018/2019
Bewerbungen noch möglich

Auch im kommenden Schuljahr wer-
den sich wieder viele deutsche Schü-
lerinnen und Schüler aufmachen, um 
in den USA, in Kanada, Neuseeland 
oder Australien mehrere Monate bei 
einer Gastfamilie zu leben und dort zur 
Schule zu gehen. Ein solcher Aufenthalt 
kann ein ganzes Schuljahr dauern, aber 
auch ein Halbjahr oder 3 Monate.

Wer im Schuljahr 2018/2019 ins Aus-
land möchte, für den wird es höchste 
Zeit, sich zu bewerben. Die Bewer-
bungsfristen für Aufenthalte ab Som-

mer 2018 enden bald. Es besteht aber 
für alle Länder auch die Möglichkeit, 
sich für einen Aufenthalt mit Start Ja-

nuar 2019 (2. Halbjahr) bzw. für das 
Schuljahr 2019/2020 zu bewerben.
Unverbindliche Online-Bewerbung: 
www.treff-sprachreisen.de/bewerbung 
Wer sich bis zum 31.06.2018 bewirbt er-
hält noch den alten Preis (2018/2019)!
Auf der Website www.treff-sprachrei-
sen.de kann man sich kostenlos und 
unverbindlich bewerben und weitere 
interessante Informationen wie z.B. 
Schülerberichte lesen oder Fotos von 
Teilnehmern ansehen. Nach der unver-
bindlichen Online-Bewerbung folgt als 
zweiter Schritt ein persönliches Bera-
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tungsgespräch mit den Schülern und 
Eltern.
Kostenloses Informationsmaterial 
zu den Schulaufenthalten in den USA, 
in Kanada, Australien und Neusee-

land sowie zu Feriensprachreisen 
für Schüler und Sprachreisen für Er-
wachsene erhalten Sie bei:

TREFF - Sprachreisen, Wörthstraße 155, 

72793 Pfullingen
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 
696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, 
www.treff-sprachreisen.de 

Ruhige und zielgerichtete Arbeit ohne Sensationen – Fit für die ZukunftRuhige und zielgerichtete Arbeit ohne Sensationen – Fit für die Zukunft
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Der neue Vorstand

In letzter Zeit waren einige Tafelver-
bände öffentlich in kontroverser Dis-
kussion - die Tafel im Nürnberger Land 
hingegen arbeitet ruhig und zielgerich-
tet und ohne Sensationen im Sinne der 
Tafelidee: Überschüssige Lebensmittel 
werden im Handel und bei Herstellern 
eingesammelt und an sozial und wirt-
schaftlich benachteiligte Menschen 
verteilt, kostenlos oder gegen einen 
symbolischen Betrag. Bei der Mitglie-
derversammlung dankte  1. Vorsitzen-
der Helmut Doyen den Sponsoren und 
Förderern ebenso wie den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern in Ausgabe, 
Lager, Logistik, Verwaltung und Vor-
standschaft. Ohne diese Unterstützung 
und dieses ehrenamtliche Engagement 
wäre die Arbeit der Tafel im Nürnber-
ger Land schlichtweg nicht machbar. 
„Dank dieser Zuwendungen und Eures 
Engagements sind wir für die Zukunft 
gut aufgestellt“, so Doyen, der beispiel-
haft eine Fülle von Aktionen des letz-
ten Jahres aufzeigte. Für 2018 steht die 
Anschaffung eines neuen Sprinters an. 
Finanziell ist die Tafel im Nürnberger 
Land Tafel gut aufgestellt und es gibt 
eine erfreuliche Spendenentwicklung. 
2017 waren Einnahmen und Ausgaben 
ausgeglichen und es gab ausreichend 
Rücklagen, erläuterte Schatzmeisterin 
Brigitte Schlötzer. 

Neue Vorstandschaft gewählt
Die Mitgliederzahlen liegen seit Jahren 
stabil über 500, wobei man sich auf-
grund der Altersstruktur insbesondere 
um jüngere Neueintritte bemühen will. 
Nach der Mitgliederehrung wurde tur-
nusgemäß neugewählt: 
Helmut Doyen (1. Vorsitzender), 

Wolfram Bauer (2. Vorsitzender), Bri-
gitte Schlötzer (Kassiererin),  Robert 
Vogtherr (Schriftführer),  Ursula Eggert 
und Michael Geier (Beisitzer),  Jutta 
Künzel (Vertreterin der Ausgabestellen 
im Vorstand),  Rita Schwarz und Paul-
Werner Keilhofer (Kassenprüfer)

Text und Foto: Herbert Bauer

TAG DER OFFENEN TÜR BERUFSFACHSCHULEN GEBEN EINBLICKE IN SOZIALE AUSBILDUNGEN

SCHWABACH
Ausbildungsinteressierte sind am 23. 
Juni 2018 herzlich zum Tag der offe-
nen Tür des Deutschen Erwachsenen-
Bildungswerks (DEB) in Schwabach, 
O´Brien Straße 3, eingeladen.
In der Zeit von 11.00 Uhr bis 15.00 
Uhr stellen die Berufsfachschulen 
die Ausbildungen Physiotherapeut 
(m/w), Podologe (m/w), Altenpfleger 
(m/w) sowie Pflegefachhelfer (m/w) 
vor. Schulleitung und Dozenten in-
formieren über Zugangsvorausset-
zungen, Ausbildungsinhalte und das 
Bewerbungsverfahren.

Interessierte Besucher sind zum Zu-
schauen und Mitmachen eingeladen. 
Sie haben Gelegenheit, an einer Haus-
führung teilzunehmen und einen Blick 
in die Räumlichkeiten der Schule zu 
werfen. Wer Lust hat, schaut Physiothe-
rapeuten und Masseuren bei verschie-
denen therapeutischen Behandlungs-
techniken über die Schulter oder wird 
selbst aktiv. Angehende Altenpfleger 
und Pflegefachhelfer sowie Podolo-
gen geben ebenfalls Einblicke in ihren 
Ausbildungsalltag.
Wer sich bereits für eine Ausbildung 
entschieden hat, kann seine Bewer-
bungsunterlagen zum Tag der offenen 
Tür mitbringen. Ausbildungsbeginn ist 
jährlich im Herbst.
WEITERE INFORMATIONEN UNTER
DEUTSCHES 
ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK,
gemeinnützige Schulträger-Gesell-

schaft mit beschränkter Haftung
Staatlich anerkannte Berufsfachschule 
für Podologie Schwabach
Staatlich anerkannte Berufsfachschule 
für Physiotherapie Schwabach
GAW-INSTITUT FÜR BERUFLICHE BIL-
DUNG gemeinnützige GmbH
Staatlich anerkannte Berufsfachschule 
für Altenpflegehilfe
Staatlich genehmigte Berufsfachschule 
für Altenpflege
O´Brien Straße 3
91126 Schwabach
TEL +49(0)9122|630 90 -25
FAX +49(0)9122|630 90 -29
MAIL 
bfs-schwabach@deb-gruppe.org
schwabach@gaw.de
WEB www.deb.de
FB 
www.facebook.com/
DEBGAWSchwabach
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I Aktuelles von AOM und SchwarzachtalplusI Aktuelles von AOM und Schwarzachtalplus
Wallenstein-
Festspielsaison 2018
Große Ereignisse werfen in Altdorf ihre 
Schatten voraus: Vom 22. Juni – 22. Juli 
ist die diesjährige Wallensteinfestspiel-
zeit. An fünf Wochenenden kehrt die 
Wallensteinstadt ins Mittelalter zurück 
und erinnert damit an den großen Feld-
herren des 30-jährigen Krieges. Rund 
1000 Altdorferinnen und Altdorfer be-
eindrucken im malerischen Ambiente 
des Wichernhaushofes als Darsteller 
im Volksstück „Wallenstein in Altdorf“ 
und dem Schillerstück „Wallenstein“. 
Dank des Einsatzes zahlreicher Altdor-
fer Vereine und Gruppen genießen die 
Besucher historisches Lagerleben am 
Marktplatz, dem Schlossplatz und den 
Stadtweihern. Dem Sonntagvormittag 
gehört der traditionelle Wachaufzug; 
ein Publikumsmagnet ist der Festum-
zug über den Marktplatz im Anschluss 
an das nachmittägliche Volksstück.
Auch das Rahmenprogramm der Fest-
spiele bietet zahlreiche Highlights, dar-
unter ein Konzert mit Michael Fitz am 5. 
Juli, ein Abend mit Wolfgang Krebs am 
9. Juli, die Lange Nacht am 7. und 8. Juli 
und der Gaukler-Sonntag mit Fahren-
dem Volk, Barden und Zauberkünstlern. 
Das Wochenende am 14. und 15. Juli ge-
hört den Kindern, die spezielle Attrakti-
onen erwartet. Allgemeine Infos zu den 
Festspielen finden Sie im Internet unter: 
www.wallensteinfestspiele.de
Ich freue mich auf zahlreiche Gäste aus 
unseren Nachbarkommunen.

Herzlichst Ihr

 
Erich Odörfer Erster Bürgermeister 
Stadt Altdorf b. Nürnberg

Stadt Altdorf

23.06.18 Eröffnung der Wallenstein-
festspiele, Marktplatz,   17 Uhr
23.06.18 Wallenstein (Schiller), Wi-
chernhaushof, 20:30 Uhr
24.06.18 „Wallenstein in Altdorf“, Wi-
chernhaushof,   jeweils 13:15 Uhr und 
15:30 Uhr
29.06.18 MIA 2018 „afrobeatseurope“, 
Wichernhaushof,   20 Uhr
www.altdorf.de 

Gemeinde Berg

16.-18.06.18  Berger Kirwa
06.-8.07. 18  Vereine der Großgemein-
de Berg 22. Bürgerfest 
www.berg-opf.de

Stadt Berching    
                                        
10.06.18   Berchinger Oldtimertreffen 
15. 06.18  
Rosenwanderung in Berching; Treff-
punkt: vor dem Rathaus
23. - 24. 06.2018 
Berchinger Moto-Cross
30.06.18  ab 19 Uhr, Klassik im Park - 
Picknick in Weiß trifft Sommerkonzert 
www.berching.de

Gemeinde Deining

02.06.18 kann die Tennisabteilung des 
SV Eintracht Döllwang-Waltersberg das 
30-jährige Jubiläum am Sportgelän-
de feiern. Ab 20.00 Uhr folgt dann ein 
bayerischer Abend mit der Band "Stur-
schädl". Herzliche Einladung ergeht an 
alle Interessierten!
www.deining.de 

Markt Feucht

16./17.06.18 FkK „Feucht kann Kultur“: 
6. Open Air Kulturfest   Samstag 14 - 23 
Uhr, Sonntag 10 - 17 Uhr, im Park  des 
Zeidlerschlosses. Eintritt frei.
30.06.18 Sommerkonzert mit dem Ge-
sangverein Moosbach   e.V.: 18.30 Uhr, 
Bürgerhalle Moosbach. Eintritt frei.
www.feucht.de 

Stadt Freystadt

17.06.18 in Thannhausen 6. Int. 
Deutztreffen 
30.06.18 Freynacht in Freystadt und 
verkaufsoffener Tag bis 22 Uhr
08.06.18 Spitalstadl  Freystadt Open-
Air Konzert mit Quadro Nuevo Infos 
und Kartenbestellung unter www.mar-
tini.freystadt.de 
www.freystadt.de

Gemeinde Leinburg

23. und 24.06.18 
Weiherfest in der Scherau
www.leinburg.de

Gemeinde Mühlhausen

01.06. bis 04.06.2018  „Landl“ Rocks-
dorf e.V. „Landl“-Kirchweih
17.06.2018 
Grillfest mit Seifenkistenrennen
www.muehlhausen-sulz.de

Markt Postbauer-Heng

Zu Beginn des Sommers präsentieren 
die Postbauer-Henger Künstler ihre 
Jahresarbeiten und laden ein zum Be-
such ins Deutschordensschloss: 
9. Juni um 20:00 Uhr und 10. Juni von 
10:30 – 18:00 Uhr
Kirchweih Buch: 16. – 18.06.18
Kirchweih Postbauer: 23. – 25.06.18
www.postbauer-heng.de

Markt Pyrbaum

10.06.2018: 12. Oldtimertreffen in 
Seligenporten
28.06.2018: Open-Air-Konzert mit 
Picknick der Big Band „Blue Note“ in 
Pyrbaum
www.pyrbaum.de

Gemeinde Schwarzenbruck

07.06.-11.06.18 Kirchweih Altenthann
29.06.-02.07.18 
Kirchweih Schwarzenbruck
www.schwarzenbruck.de

Gemeinde Winkelhaid

16.06.18 FFW Winkelhaid ab 17 Uhr 
Saugrillen mit Sonnwendfeuer 
15.06.18 FFW Ungelstetten ab 18 Uhr 
Dorffest mit Sonnwendfeier
www.winkelhaid.de 
Weitere Informationen und Veran-
staltungstipps unter: 
www.aktion-om.de und 
www.schwarzachtalplus.de



Heute: Kirchweihen
Rund um den KärwabamDer Brauch, einen Kärwabam aufzustellen, ist in 
Franken schon ab dem 14. Jahrhundert bezeugt. Diese 
Tradition hat sich auch in unserer Gemeinde  bis heute 
erhalten. 
Obwohl es von Ort zu Ort gewisse Unterschiede gibt, 
ist das Ritual des Baumaufstellens und  –austanzens 
in unseren Ortsteilen doch sehr ähnlich:Die Kärwaboum fällen ihren Baum, in der Regel eine 
stattliche Fichte, meist am Kirchweihfreitag, entfernen 
die Äste bis auf die obersten Astreihen der Baumspitze 
und bringen ihn mit dem Traktor (früher mit dem 
Pferdefuhrwerk) ins Dorf. Ab diesem Zeitpunkt wird 
der Baum rund um die Uhr bewacht, damit nicht 
Burschen aus den Nachbarorten die Spitze absägen 
können. Wenn es doch einmal vorkommt, ist die 
Blamage außerordentlich groß. Am Kirchweihsamstag wird die Baumrinde mit 
Schnitzereien verziert, mit einem Fichtenkranz und 
bunten Bändern geschmückt und schließlich am späten 
Nachmittag von der Kärwaboum und weiteren 
fleißigen Helfern unter dem Kommando eines Profis 
an seinem Standort senkrecht gestellt.Am Kirchweihsonntag gegen Abend tanzen dann die 
Kärwaboum und-moila bei zünftiger Musik und 
lautem, manchmal auch derben Gesang den Kärwabam 
aus. Das Paar, das das „Schträißl“, gebunden aus 
Wacholderzweigen und mit Bändern geschmückt, beim 
Rasseln des voreingestellten Weckers in den Händen 
hat, ist das Siegerpaar.Der Kärwabam bleibt in der Regel bis zur Kirchweih 
im folgenden Jahr stehen.

Kirchweih 1912 beim „Neiner“

Kärwaboum und -moila mit den Musikanten im Hintergrund (1949)
Einholen des Kirchweihbaumes begleitet durch die Kirchweihboum ca. 
1947 in Ezelsdorf (im Hintergrund links Zöiha u. rechts Gugler) 

Aufstellen des Kirchweihbaumes 
in Mimberg
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I Kleinanzeigen
Zuverlässige Haushaltshilfe in Burgthann-Dörlbach gesucht! 
Wir, ein 3 EW Personen - Haushalt suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine zuverlässige Haushaltshilfe für 2-3 Stunden 
wöchentlich. Die Arbeitszeit kann flexibel vereinbart werden. Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter: 0152/2891 2869.

Suche zuverlässige, deutschsprachige Haushaltshilfe auf Minijobbasis in Burgthann. Arbeitszeit nach Absprache. 
Tel. 01 60 / 788 44 66

Museum BurgThann sucht noch Gegenstände aus der Zeit des 1. Weltkriegs 1914 – 1918?  (z. B. Krüge, Orden, Briefe, Bilder, 
Geschirr mit Aufdruck o. ä.). Näheres unter Tel. 09183/7511
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I Kleinanzeigen

Musikunterricht für GITARRE+KEYB-OARD+E-BASS qualifiziert und modern! Der Musikunterricht in der Gemeinde, den 
sich seit 1981 jeder leisten kann! Nur 11 Euro für 45 Minuten Einzelunterricht! Kein Vertrag  - keine Ferienbezahlung!
Alle Altersklassen - alle Leistungsstufen! Telefon: 09188 – 1814, Musikstudio Ezelsdorf - Wer es bei uns nicht lernt, der lernt 
es nirgendwo!

Alleinunterhalter EDY! Musik für Geburtstage, Hochzeiten, Betriebsfeste und Feste aller Art! Edy Bradac, 
Telefon: 09188 - 30 57 39

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint Ende Juli 2018
Redaktionsschluss ist spätestens am 09.07.2018, Anzeigenschluss 05. 07. 2018

Dieses Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Eine Haftung für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos wird nicht 
übernommen. Abdruck, auch auszugsweise ist nur mit Genehmigung der Gemeinde Burgthann gestattet. 
Für Irrtümer kann keine Haftung übernommen werden. Der Herausgeber behält sich bei Bedarf Kürzungen  der eingereichten Beiträge vor. 
Das Mitteilungsblatt ist auch auf der Internetseite abrufbar unter: www.burgthann.de

Parteiverkehrszeiten

Montag  von 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag  von 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  von 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  von  8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  von 8.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten beim Bürgermeister
Bürgersprechstunden jeweils 
nach Terminabsprache
Telefon: 09183/40 11 0

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Burgthann 
Tel. 09183 / 95 09 32
Mimberger Str. 28
Montag und Dienstag von 10.30 - 14.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag von 13.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten der evang. öffentl. Bücherei
Tel. 09183 / 90 22 65
in Oberferrieden, Nürnberger Str. 45 / lI
Mittwoch von 17.00 bis 18.30 Uhr
Samstag  16.00 bis 17.30 Uhr
(während der Schulferien geschlossen)

Öffnungszeiten Wertstoffhof B bei Bachmühle
Dezember bis Februar
Samstag  von  10.00 - 14.00 Uhr
März bis November
Dienstag  von 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag  von  10.00 - 16.00 Uhr

Telefon - Nummern Rathaus
Telefon: 09183/4 01-0, Fax: 09183/4 01-18
Internetadresse der Gemeinde:  www.burgthann.de
E-Mail: info@burgthann.de

Bauhof und Wasserwerk Burgthann
Dianastraße 10
90559 Burgthann - Ezelsdorf
Telefon: 09183/401-50 

Nach Dienstschluss erreichbar:
Bauhof:             0173/59 53 872
Wasserwerk:    0171/80 46 971

Mittelschule Burgthann: Tel.  09183/33 99
Grundschule Burgthann: Tel.  09183/93 30 20
Grundschule Oberferrieden: Tel.  09183/95 08 35
Goldhut-Grundschule Ezelsdorf: Tel.  09188/30 08 80
Notruf:  1 10
Feuerwehr:  1 12
Rettungsdienst:  1 12
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgthann
Herausgeber: Gemeinde Burgthann, 
Rathausplatz 1,  90559 Burgthann
Verantwortlich für den Inhalt:  1. Bürgermeister Heinz Meyer
Verantwortlich für den Inhalt der Stellungnahmen der Fraktionen: 
Die jeweils genannten Personen.
Redaktion: Elke Leser, Tel. 09183/40146, e.leser@burgthann.de 
Auflage  5.400 Stück
Verteilung:  Kostenlos an alle Haushalte
Herstellung Drucksachen R. Meusel  
Mühlfeld 74   90559 Burgthann
Tel. 09183/40 34 04      Fax: 09183/77 25 
E-Mail: herstellung-drucksachen@t-online.de



I Veranstaltungskalender Juni / Juli 2018
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Termin Uhrzeit Veranstaltung - Verein/Veranstalter - Ort

03.06.2018 13:00-16:00 Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem alten LDM-Kanal, Ablegestelle: 
Gaststätte "Zum Ludwigskanal" Schwarzenbach, Gemeinde Burgthann

03.06.2018 09:30 Wanderung nach Altenthann über den Thanngraben und Besuch des historischen "Bumberers",
 OGV Burgthann, Parkplatz  "Schwarzachbrücke"

05.06.2018 Treffen VdK Burgthann in Burgthann

06.06.2018 09:00 - 12:00 Workshop: 181503338 Excel 2016 Grundlagen - vhs Schwarzachtal - Winkelhaid, Rathaus, Raum 2

06.06.2018 18:30 Beginn des kostenlosen Boulekurses beim Pétanque Club Burgthann, Mimberger Straße 101

07.06.2018 19:00 - 21:15 Workshop: 181503380 PowerPoint 2016 Grundlagen - vhs Schwarzachtal - Winkelhaid, Rathaus, 

08.06.2018 18:00 2. Lauf der 12. Nordic-Walking-Tour 2018, Start: Sportheim Heng, Startgebühr pro Person 3,00 Euro

09.06.2018 07:30 Exkursion - Guck mal, der Kuckuck! Vogelstimmen in der Scherau bei Leinburg,
LBV Regionalgruppe Feucht,Treffpunkt:Kirchweihplatz Feucht

09.06.2018 Jazzkonzert, Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann, Burgkeller

09.06.2018 14:00 Sommerfest der Ev. KiTa "Die Ezelmäuse"

09.-10.06.2018 Bergfest am Sportplatz in Grub, FFW Grub

10.06.2018 10:30 Feldgottesdienst am Sportplatz in Grub, FFW Grub

10.06.2018 10.30 Uhr Gottesdienst zum Bergfest Grub, Kirchengemeinde Rasch, Sportplatz Grub

11.06.2018 18:30 - 21:30 Seminar: 181503320 Word 2016 für fortgeschrittene Anwender - vhs Schwarzachtal - Winkelhaid, 

13.06.2018 18:30 2. Abend des Boulekurses beim Pétanque Club Burgthann, Mimberger Straße 101

13.06.2018 14:00 Aktionswoche Vielfalt der Nationen, AWO Burgthann-Mimberg, Rudolf-Scharrer-Heim Mimberg

14.06.2018 19:30 LBV-Treff, LBV Regionalgruppe Feucht, Spiris Taverne, Waldstraße 2, Feucht

14.06.2018 14:00 - 16:15 Die großen biblischen Themen in der Kunst - vhs Schwarzachtal - Burgthann, Veranstaltungsraum 
des Burgvereins Burgthann e.V.

16.06.2018 Grillfest, MGV Ezelsdorf

16.06.2018 Weiherfest, MGV/OGV Oberferrieden

16.06.2018 20:00 Radio Europa - Together in Music, Musikkonzert in der Burg, Kulturkreis Burgthann, 
Burghof/Rittersaal Burgthann

17.06.2018 Grillfest, Gesangverein Burgthann, Gemeindehaus Burgthann, Garten

17.06.2018 14:30  „Treffpunkt am Kanal“, Prediger: Heinz Bogner, Schwarzenbach, Landeskirchliche Gemeinschaft

20.06.2018 18:30 3. Abend des Boulekurses beim Pétanque Club Burgthann, Mimberger Straße 101

21.06.2018 18:00 - 21:30 Kochkurs: 181307550 Cucina Moderna mediterranea - vhs Schwarzachtal - Burgthann, Schulküche

23.06.2018 14:00 Gartenbegehung, OGV Oberferrieden

23.06.2018 18:00 Sonnwendfeier, FFW Unterferrieden

23.-25.06.2018 Kirchweih Burgthann

23.06.2018 Sonnwendfeier/Jedermannturnier, FC Ezelsdorf

24.06.2018 13:30-17:00 Kirchweih - Museum hat geöffnet, Fördergemeinschaft Burg Burgthann e.V.

24.06.2018 09:30 Festgottesdienst zur Kirchweih, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

24.06.2018 10.00 Au-Gottesdienst, Kirchengemeinde Rasch-/LKG Schwarzenbach, Dörlbacher Au

25.06.2018 14:00 Kirchweihbesuch der Burgthanner Kirchweih, AWO Altenclub Mimberg- Burgthann

27.06.2018 18:30 4. Abend des Boulekurses beim Pétanque Club Burgthann, Mimberger Straße 101

27.06.2018 Treffen VdK Burgthann in Schwarzenbach

27.06.2018 18:00 - 21:30 Kochkurs: 181307520 Ein Menü aus der Emilia-Romagna - vhs Schwarzachtal - Burgthann, Schulküche

27.06.2018 09:00 - 12:00 Seminar: 181503324 Word 2016 für fortgeschrittene Anwender - vhs Schwarzachtal - Winkelhaid, 
Rathaus , vhs-Seminarraum 2

29.06.-01.07.18 Jazz in der Burg, Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burganlage Burgthann

30.06.2018 Jahresausflug, OGV Ezelsdorf

30.06.2018 18:00 Grillabend, SV Mimberg e.V.

30.06.-02.07.18 Kirchweih Grub
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01.07.2018 14:00 Sommerfest der Kirchengemeinde in Unterferrieden, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden

01.07.2018 13:00-16:00 Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem alten LDM-Kanal, Ablegestelle: Gaststätte "Zum Ludwigskanal" 

03.07.2018 Treffen VdK Burgthann in Burgthann

04.07.2018 11:00  Juniorencup beim TSV Burgthann

04.07.2018 18:30 Letzter Abend des Boulekurses beim Pétanque Club Burgthann, Mimberger Straße 101

05.07.2018 19:30  Tag der Regionen - Infotreffen, Dorfgemeinschaftshaus Ezelsdorf

07.07.2018 Vereinsausflug, Gesangverein Burgthann

07.-08.07.2018 2-Tagesfahrt nach Sankt Englmar (Bayerischer Wald), MGV Unterferrieden

08.07.2018 5-tägige Vereinsreise an die Mosel mit Besuch von Luxemburg, Trier und der Vulkaneifel, OGV Burgthann

08.07.2018 140-jähriges Vereinsjubiläum, MGV Oberferrieden, Gaststätte "Ruff" Oberferrieden

08.07.2018 9.30 Geimeinde-/Kindergartenfest- Kirchengemeinde Rasch- Gemeindehaus/Kindergarten Rasch

11.07.2018 09:00 - 12:00 Seminar: Excel 2016 für fortgeschrittene Anwender - vhs Schwarzachtal - Winkelhaid, Rathaus, 

12.07.2018 14:00 Brauchtum im Alltag und bei Festen, Alte Bräuche und Feste, Seniorenkreis Ezelsdorf, Gruppenraum 
der kath. Kirche Ezelsdorf

12.07.2018 19:30 LBV-Treff, LBV Regionalgruppe Feucht, Spiris Taverne, Waldstraße 2, Feucht

13.07.2018 18:00 3. Lauf der 12. Nordic-Walking-Tour 2018, Start: Sportheim Burgthann, Startgebühr pro Person 3,00 €

14.07.2018 Dorfgrillfest der FFW Mimberg, Feuerwehrhaus Mimberg

14.07.2018 09:00 Exkursion - Auf dem Weg der Poesie - Gedichte der Natur, LBV Regionalgruppe Feucht, 
Treffpunkt: Parkplatz am Dillberg

14.-16.07.2018 Kirchweih Schwarzenbach (die Auftaktveranstaltung beginnt bereits am Freitag Abend)

15.07.2018 09:30 Silberne Konfirmation (Konfirmationsjahrgang 1993), Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, 

15.07.2018 10:00 Gemeindefest in Altenthann, Evang. Kirchengemeinde Altenthann, Gelände am Kindergarten

15.07.2018 14:00+15:00 Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem alten LDM-Kanal, Ablegestelle:
Gaststätte "Zum Ludwigskanal" Schwarzenbach, Gemeinde Burgthann

15.07.2018 9.30 Kirchweihgottesdienst, Kirchengemeinde Rasch, St. Michaelskirche Rasch

17.07.2018 19:00-22:00 Königsschießen, SV Mimberg e.V.

19.07.2018 18:00 - 21:30 Kochkurs: 181307560 Sardegna - vhs Schwarzachtal - Burgthann, Mittelschule - Schulküche

20.+21.07.2018 Fußball Gemeindepokalturnier, FC Ezelsdorf

20.07.2018 ab 16.00 Uhr Vorrundenspiele Fußball - Gemeindepokalturnier - FC Ezelsdorf - Bucherstr. 1

21.07.2018 ab 15.00 Uhr Endspiele Fußball - Gemeindepokalturnier - FC Ezelsdorf - Bucherstr. 1

21.07.2018 19:30 OPEN-AIR in der Burg mit den "CubaBoarischen", Gemeinde Burgthann

21.07.2018 Vereinsausflug in die Korbmacherstadt Lichtenfels mit Floßfahrt, GZV Burgthann e.V. 

21.-22.07.2018 Dorffest Pattenhofen, FFW Pattenhofen

21.od.28.07.2018 Tennis Sommerfest, FC Ezelsdorf

22.07.2018 Jugendtag, FC Ezelsdorf

22.07.2018 Apfelweinfest, OGV Ezelsdorf

24.07.2018 19:00-22:00 Königsschießen, SV Mimberg e.V.

25.07.2018 Treffen VdK Burgthann in Schwarzenbach

27.07.2018 20:30 Exkursion - Fledermäuse in Feucht, LBV Regionalgruppe Feucht, Treffpunkt:  Kläranlage Feucht, 
Josef-Schlosser-Weg

28.07.2018 18:00 Countryfest in der Burg Burgthann, Hilfsorganisation "Burgthann hilft" e.V, Eintritt frei, Spenden erbeten

28.07.2018 14:00 Sommerfest, AWO Burgthann-Mimberg, Rudolf -Scharrer -Heim, Mimberg

28.-30.07.2018 Kirchweih Oberferrieden, Kirchweihauftakt bereits am 27.07.2018

29.07.2018 10:00-14:00 Königsschießen, SV Mimberg e.V.

04.-06.08.2018 Kirchweih Ezelsdorf (die Auftaktveranstaltung beginnt bereits am Freitag Abend 03.08.2018)

05.08.2018 13:00  Radtour mit Bürgermeister, Treffpunkt: Dorfgemeinschaftshaus Ezelsdorf

05.08.2018 13:00-16:00 Gemeinde Burgthann, Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem alten LDM-Kanal, Ablegestelle: 
Gaststätte "Zum Ludwigskanal" Schwarzenbach

05.08.2018 Familiennachmittag, Kirchweih Ezelsdorf, Dorfverein Ezelsdorf
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Centrum 8c
92353 Postbauer-Heng
Tel. 	    09188 9409 0
mobil.     0151 15871081
 
www.urlaubsinsel-Lcc.com
info@urlaubsinsel-Lcc.com 
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